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01
SPIELE MIT LEIDENSCHAFT 
OLYMPIA ERSTMALS  
IN SÜDAMERIKA
Erstmals in der Geschichte der Olympischen Spiele 
findet das größte Sportereignis der Welt in Südame-
rika statt. Brasiliens Millionenmetropole Rio de 
 Janeiro ruft die „Jugend der Welt“ unter anderem 
zum Beachvolleyball an den berühmtesten Strand 
der Erde, die Copacabana, und zur Eröffnungsfeier 
am 5. August 2016 in die einst größte Arena der Welt, 
das ehrwürdige Maracanã-Stadion. 

In den Fokus der Aufmerksamkeit rücken bei 
Olympia auch Sportarten, die sonst weniger Beach-
tung finden: Wenn vom 5. bis 21. August 2016 in Rio 
rund 10.500 Athletinnen und Athleten aus mehr als 
200 Ländern in 39 Sportarten um 306 Goldmedaillen 
wetteifern, werden rund um den Globus Milliarden 
Menschen die Entscheidungen live an ihren Fernseh-
geräten verfolgen. Übertragen werden dann emotio-
nale Momente, in denen das Glück der Sieger ebenso 
präsent ist wie die Enttäuschung der Unterlegenen. 
Es sollen leidenschaftliche, heitere und farbenfrohe 
Spiele werden, die das Lebensgefühl der Cariocas, 
der Einwohner Rios, beschreiben. 

Für ARD und ZDF sind die XXXI. Olympischen Spiele 
in vielerlei Hinsicht eine Herausforderung: Technisch 
und personell gibt es eine noch engere Zusammenar-
beit unserer Sender. Gemeinsam nutzen wir das 
Olympia-Studio und unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind in allen Gewerken für ARD und ZDF 
aktiv, in Technik und Produktion ebenso wie in der 
Kommentierung der Livestreams im Netz. So schaf-
fen wir Synergien, um in Zeiten eines konsequenten 
öffentlich-rechtlichen Sparkurses mit den knappen 
Ressourcen haushalten zu können. Dennoch liegt 
das Sendevolumen aus Rio über dem der Olympi-
schen Spiele 2012 in London: ARD und ZDF werden 
bis zur Schlussfeier am 21. August im täglichen 
Wechsel 280 Stunden live im Fernsehen berichten. 
Dazu kommen rund 1000 Stunden Livestreams im 
Internet. Unter www.sportschau.de und  
www.sport.zdf.de können Nutzerinnen und Nutzer 
ihr eigenes Programm zusammenstellen. 

Im Fokus der Berichterstattung von ARD und ZDF 
stehen die olympischen Wettbewerbe und die Sport-
ler. Dennoch werden wir auch intensiv auf die politi-
schen und sozialen Herausforderungen im Land des 
Gastgebers blicken, zumal die aktuelle Regierungs-

krise, verbunden mit der wirtschaftlichen Rezession 
im Lande viele Fragen aufwirft: Das einstige 
 Wirtschaftswunderland Brasilien durchlebt zurzeit 
den größten ökonomischen Einbruch seit drei Jahr-
zehnten. 

Auch der Zika-Virus, übertragen von Mücken, hat 
zuletzt für Schlagzeilen gesorgt und in den vergan-
genen Wochen und Monaten Brasilien und den Rest 
der Welt in Atem gehalten. Über die Risiken des Virus 
haben ARD und ZDF ihre Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter umfassend aufgeklärt. Zudem wurde mit deut-
schen und brasilianischen Experten ein Sicherheits-
konzept entwickelt, um auf eine Stadt vorbereitet zu 
sein, deren Kriminalitätsrate immer noch beachtlich 
ist. 

Ob eine der wesentlichen „Stützen“ der olympi-
schen Verkehrs-Infrastruktur rechtzeitig fertigge-
stellt wird, gilt als immer unwahrscheinlicher: Wenn 
die Metrolinie nach Barra, dem Stadtteil, in dem 
auch der Olympia-Park und das Olympia-Studio von 
ARD und ZDF beheimatet sind, nicht in Betrieb 
gehen kann, werden wohl Veranstalter, Sportler, 
Journalisten und Olympia-Besucher häufiger im Stau 
stehen. 

Zwar wurde die Olympische Flamme schon entzün-
det – aber noch ist Olympia nicht gestartet. Doch 
wenn ab dem 5. August die Sportwelt auf Rio schaut, 
sind ARD und ZDF bestens vorbereitet, damit es am 
Ende heißt: „Tudo bem“ – alles gut! 

Und nur 17 Tage später folgt in Rio schon das 
nächste sportliche Großereignis, das ARD und ZDF 
übertragen: Die Paralympics stehen vom 7. bis 18. 
September auf dem Programm unserer Sender. So 
werden wir im August und September noch einmal 
zeigen, was Olympia und Paralympics in ARD und 
ZDF bedeuten: Live-Erlebnis und journalistische Hin-
tergrund-Berichterstattung, vielfältige Perspek tiven 
und olympischer Spirit. 

Volker Herres
Programmdirektor Erstes Deutsches Fernsehen
 
Peter Frey
ZDF-Chefredakteur

Peter Frey
Jahrgang 1957, ist seit April 2010 Chefredakteur 

des ZDF. Zu seinem Verantwortungsbereich 
gehören die Hauptredaktionen „Aktuelles“, 

„Sport“, „Politik und Zeitgeschehen“ „Wirtschaft, 
Recht, Service, Soziales und Umwelt“ und „Neue 

Medien“ sowie der Programmbereich Info, 
Gesellschaft und Leben. Er ist für die Sendungen 

vom „ZDF-Morgenmagazin“ bis zum  
„heute-journal“, von „WISO“ bis zum „aktuellen 

sportstudio“ verantwortlich. Auch der 
Digitalkanal ZDFinfo, das zeitkritische Magazin 

„Frontal 21“ sowie die ZDF-Inlands- und 
Auslandsstudios sind ihm unterstellt. Peter Frey 
moderiert zusammen mit Bettina Schausten die 

Interviewreihe „Was nun, …?“ und ist als 
Kommentator aktueller politischer Ereignisse im 

ZDF-Programm präsent. Mit Formaten wie 
„ZDFzeit“ und „ZDFzoom“ hat er dem  

ZDF-Informations programm  
neues Profil gegeben.

Von 2001 bis 2010 leitete Peter Frey das  
ZDF-Hauptstadtstudio in Berlin, zuvor war er ab 

1998 Leiter der ZDF-Hauptredaktion 
Außenpolitik und hatte in den Jahren 1992 bis 

1998 das „ZDF-Morgenmagazin“  
in Berlin aufgebaut.

Volker Herres
Volker Herres ist seit 2008 Programmdirektor des 
Ersten Deutschen Fernsehens. Zuvor war er viele 
Jahre für den NDR tätig, u. a. als Fernsehprogramm-
direktor und langjähriger TV-Chefredakteur. In dieser 
Zeit moderierte er auch Wahl- und Sondersendungen 
sowie „Brennpunkte“ im „Ersten“ und war regel-
mäßiger Kommentator in den „Tagesthemen“. Seine 
beruflichen Anfänge hatte er beim ZDF, wo er nach 
dem Studium der Volkswirtschaftslehre, Politikwis-
senschaft und Publizistik an der „Ludwig-Maximili-
ans-Universität“ und einer Ausbildung an der „Deut-
schen Journalistenschule e.V.“ in München u. a. für 
das politische Ost-West-Magazin „Kennzeichen D“ 
sowie als innenpolitischer Reporter und Redakteur für 
Sendungen wie den „Länderspiegel“, die politische 
Gesprächsreihe „Was nun …?“ und als Redakteur von 
Wahl-Sendungen und Autor von Dokumentationen 
und Reportagen gearbeitet hat. Seit 2007 moderiert 
er den „ARD-Presseclub“. Herres sitzt ferner im 
Aufsichtsrat der ARD-Filmeinkaufs- und Produktions-
gesellschaft „Degeto“ und auch im Aufsichtsrat der 
gemeinsamen Sportrechteagentur von ARD und ZDF, 
der „SportA“. 
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Dass ARD und ZDF auch bei den Olym-
pischen Spielen in Rio de Janeiro wieder 
so eng wie nur möglich zusammenarbei-
ten, ist mittlerweile eine Selbstverständ-
lichkeit. Wie stellt man da sicher, dass die 
Zuschauer vor dem Fernseher sich nicht 
ständig fragen müssen: Bin ich jetzt 
eigentlich bei der ARD oder beim ZDF?

gerd gottlob: Die Moderatoren, die durch 
den Olympia-Tag führen, stehen zunächst 
mal für ihren Sender – daran können sich 
die Zuschauer orientieren, wenn sie im 
 Ersten Gerhard Delling oder Alexander 
Bommes und im Zweiten Katrin Müller- 
Hohenstein oder Rudi Cerne sehen. Aber 
die Zuschauer können auch gerne wahr-
nehmen, dass ARD und ZDF Olympia als ein 
gemeinsames Projekt angehen. Ich kann 
mir sogar vorstellen, auch mal live zu ver-
deutlichen, wie wir uns die Klinke in die 
Hand geben: Wenn wir nach der Vormit-
tags-Highlight-Sendung auf dem einen Sen-
der mittags in die nächste Live-Strecke auf 
dem anderen Sender überleiten, könnte 
zum Beispiel Michael Antwerpes gleich 
direkt und senderübergreifend an Katrin 
Müller -Hohenstein übergeben.

 Wie bereiten Sie als Olympia-Teamchefs 
Ihre Mitarbeiter auf die Sicherheits- und 
Gesundheitsrisiken vor, die mit Brasilien 
verbunden werden?
 
dieter gruschwitz: Das Thema Kriminali-
tät in Brasilien hatte uns anlässlich der Fuß-
ball-WM vor zwei Jahren bereits intensiv 
beschäftigt, damals haben wir umfangrei-
che Sicherheitsmaßnahmen durchgeführt. 
Darauf können wir jetzt aufbauen und unse-
ren Teams noch mal klarmachen: Die gesell-
schaftliche Situation, gerade auch der 
Gegensatz zwischen Arm und Reich, stellt 
sich anders dar als in Europa. Wir haben 
eine E-Learning-Plattform eingerichtet, auf 
der sich alle Kolleginnen und Kollegen 
umfassend über notwendige Vorsichtsmaß-
nahmen informieren können. Was die 
gesundheitlichen Themen betrifft – Zika- 
Virus oder Schweinepest zum Beispiel: Da 
steht es in der Entscheidung jedes einzel-
nen Kollegen, ob er die Dienstreise antritt. 
Wir leisten Aufklärung, informieren in 
größtmöglicher Offenheit und akzeptieren, 
wenn jemand, der vielleicht bald ein Kind 
erwartet, lieber nicht mitkommen will. 
 

Fern dieser Aspekte: Was für ein Olympia 
erwarten Sie – eines mit Leidenschaft und 
Samba-Rhythmen?
 
dieter gruschwitz: Ich erwarte ein sehr 
emotionales Olympia. Wir haben während 
der Fußball-WM vor zwei Jahren einen 
nachhaltigen Eindruck gewinnen können, 
wie viel Stimmung, Temperament und 
Lebensfreude in Brasilien möglich sind. 
Und wir werden bei den Spielen feststellen, 
dass am Zuckerhut weit mehr als nur die 
Fußball-Begeisterung geweckt werden 
kann. 

gerd gottlob: Vor zwei Jahren hatten sozi-
ale Unruhen zunächst die Frage aufkom-
men lassen: Was wird das für ein WM- 
Turnier  werden? Und dann war mit dem ers-
ten Spiel der Brasilianer, das diese auch 
gewonnen hatten, der Funke übergesprun-
gen: Die Menschen wollten ein Fußballfest 
feiern. Ähnliches erwarte ich jetzt auch für 
die Olympischen Spiele – ein farbenfrohes 
und temperamentvolles Sportereignis. 
 

02
„WIR GEBEN UNS  
TÄGLICH DIE KLINKE 
IN DIE HAND“ 
OLYMPIA-TEAMCHEFS 
VON ARD UND ZDF  
IM INTERVIEW

Gerd Gottlob
Gerd Gottlob, Jahrgang 1964, ist seit November 2009 
Leiter des Programmbereichs Sport (Fernsehen und 
 Hörfunk) im NDR. Er stammt aus Reinbek in Schleswig- 
Holstein und absolvierte nach dem Abitur ein Volontariat 
beim Stormarner Tageblatt. 1987 wechselte er als Sport-
redakteur zur  Hamburger Morgenpost. 1992 kam er als 
Redakteur und Reporter in die Hauptabteilung Sport des 
NDR. Seit 1997 ist Gerd Gottlob den Fernsehzuschauern 
des NDR und des Ersten als Fußball-Live-Kommentator 
bekannt.  Darüber hinaus war er für die ARD Teammit-
glied bei vielen großen internationalen Sportereignissen, 
darunter im Fußball bei allen Europa- und Weltmeister-
schaften. Seit der WM 2006 ist er einer von drei 
Live-Kommentatoren der ARD. Seine ersten Olympischen 
Spiele erlebte er als Redakteur in Sydney 2000. In Peking 
und London war er als ARD-Programmchef in der Verant-
wortung. Bei den Olympischen Spielen in Rio de Janeiro 
ist Gerd Gottlob erstmals ARD-Teamchef. 

Inwiefern ist Olympia in Rio für ARD und 
ZDF eine vielleicht letzte Chance zu zei-
gen, wie gut Olympia zu den öffent-
lich-rechtlichen Sendern passt?
 
gerd gottlob: Wir reisen mit der klaren 
Haltung nach Rio, dort zu zeigen, was wir 
können und draufhaben. Wir wollen den 
Zuschauern ein hochattraktives Olympia- 
Angebot machen – der Zuspruch unseres 
Publikums ist dann ein Gradmesser, ob uns 
das am Ende gelungen ist. Dass wir mit 
Blick auf die nächsten Olympischen Spiele 
derzeit keine Übertragungsrechte haben, 
führt jedenfalls nicht dazu, in unserer Leis-
tung nachzulassen – das spornt eher an!

Und was muss wie laufen, damit Sie am 
21. August konstatieren können: Olympia 
2016 ist in unseren Programmen gut 
gelaufen?

dieter gruschwitz: Wenn wir möglichst 
viel live senden konnten, wenn wir mit 
größter Flexibilität die aus deutscher Sicht 

interessantesten Ereignisse live übertragen 
haben, werden wir sagen können: So sollte 
es sein! Und wenn wir dann die Schluss-
feier im ZDF gemeistert haben, können wir 
einmal durchatmen – und dann kommen 
schon die Paralympics.
 
Als Olympia-Teamchefs unterscheiden Sie 
sich insoweit, als Dieter Gruschwitz in 
dieser Funktion schon bei zahlreichen die-
ser Großereignisse federführend im Ein-
satz war, während Gerd Gottlob nun das 
Olympia-Erbe von Walter Johannsen 
antritt. Ist das die richtige Mischung aus 
Erfahrung und Verjüngung?
 
dieter gruschwitz: Ich bringe eine 
gewisse Portion Erfahrung mit ein, kann 
mich aber vor allem auf ein sehr gutes und 
eingespieltes Team aus Redaktion, Produk-
tion und Technik verlassen. Und die Zusam-
menarbeit mit dem NDR, ob es mit Walter 
Johannsen war oder jetzt mit Gerd Gottlob, 
ist sowieso bestens bewährt und macht 
viel Spaß.

gerd gottlob: Ich habe 2000 in Sydney 
meine ersten Olympischen Spiele mitge-
macht und bin seitdem in verschiedenen 
Funktionen dabei gewesen – unter ande-
rem als Olympia-Programmchef in Peking 
2008 und in London 2012. Dass wir bei 
Olympia von sehr vielen erfahrenen Kolle-
ginnen und Kollegen umgeben sind, 
erleichtert einiges – denn schließlich wird 
auch in Rio wieder Improvisationsver-
mögen gefragt sein.
 

Mit Gerd Gottlob und Dieter Gruschwitz 
sprach Thomas Hagedorn.

Dieter Gruschwitz
Dieter Gruschwitz, Jahrgang 1954, leitet seit 2005 die ZDF-Haupt-
redaktion Sport und ist seitdem auch als ZDF-Teamchef – und bei 
Federführung des ZDF als Gesamtteamchef von ARD und ZDF – 
bei Olympischen Spielen, Fußball-Welt- und -Europameister-
schaften sowie weiteren Sportgroß ereignissen im Einsatz. Dieter 
Gruschwitz kam 1996 als stellvertretender Sportchef zum ZDF. 
Der gebürtige Rheinländer war zuvor als Reporter, Redakteur und 
Moderator in der Sportredaktion des Senders Freies Berlin (SFB) 
tätig und ist seit 1988 bei Olympischen Spielen dabei, zunächst 
als Reporter und Redakteur, seit 1998 als Olympia-Programm-
chef des ZDF. Dieter Gruschwitz wurde stellvertretend für die 
ZDF-Sportredaktion mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, dar-
unter der Deutsche Fernsehpreis 2006 für die beste WM-Bericht-
erstattung.
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Umfassend Live
Bereits zum fünften Mal hat der NDR inner-
halb der ARD die Federführung für die 
Übertragung der Olympischen Spiele über-
nommen, 2016 erstmals aus Südamerika. 
Mit insgesamt rund 170 Sendestunden im 
Ersten wird die Übertragungszeit im Ver-
gleich zu den Spielen von London 2012 
nochmals gesteigert. Vom Beginn des Wett-
kampftages bis zu dessen Ende am frühen 
deutschen Morgen bietet Das Erste durch-
gängig Live-Sport an, unterbrochen durch 
aktuelle Ausgaben von „Tagesschau“ und 

„Tagesthemen“. 
Die umfassende Live-Berichterstattung 

im Ersten – im Wechsel moderiert von 
Alexander Bommes und Gerhard Delling – 
wird durch Zusammenfassungen, Studio-
gäste und kritische wie unterhaltsame 
 Hintergrundberichterstattung ergänzt.  
Mit dem „Olympia-Telegramm“ bleibt der 
Zuschauer im Ersten auf dem Laufenden.
 
Eröffnungsfeier und  
Frauenfußball-Turnier
Das Erste wird eine ganze Reihe sportlicher 
Höhepunkte übertragen. Den Auftakt bildet 
am 3. August das Olympische Frauenfuß-
ball-Turnier zur Primetime. Ab 20.15 Uhr bis 
5.00 Uhr morgens rollt der Ball. Die Begeg-
nung Brasilien – China im Olympiastadion 
von Rio de Janeiro liefert einen stimmungs-
vollen Vorgeschmack auf die „Games of 
Passion“. Im Anschluss wollen die DFB-
Frauen gegen Simbabwe live im Ersten den 
Grundstein für ihr erstes Olympia-Gold 
legen. 

Am 5. August 2016 werden die Olympi-
schen Spiele offiziell im Maracanã-Stadion 
eröffnet. Das Erste überträgt von 23.40 Uhr 
bis ca. 5.00 Uhr live. Besondere Highlights 
im Programm sind darüber hinaus das 
 Straßenrennen der Männer durch Rio de 
Janeiro gleich am ersten Sendetag, das 
100-Meter-Finale der Männer mit Superstar 
Usain Bolt oder das 200-Meter-Freistil- 
Rennen mit Paul Biedermann. Auch das 
Fußball-Finale der Männer im Maracanã- 
Stadion wird im Ersten übertragen. 

Die Olympischen Spiele sind das größte 
Sportereignis der Welt. Bis zu 20 Wettbe-
werbe finden gleichzeitig statt. Für die 
beste Auswahl ist redaktionelles Feingespür, 
Know-how sowie olympische Leidenschaft 
vonnöten – und dennoch kann im Ersten 
nicht alles live gesendet werden. Daher bie-
ten ARD und ZDF zusätzlich gemeinsam 
über 1000 Stunden Live-Streaming auf allen 
Endgeräten (PC, Tablet, Smartphone) sowie 
ein großes Video-on-Demand-Angebot auf 
sportschau.de an. 

Mit entsprechenden Empfangsgeräten 
ist auch das umfangreichste HbbTV-Ange-
bot aller Zeiten nur einen „Red Button“ ent-
fernt. Bis zu sechs weitere Livestreams fin-
den sich in der ARD-Olympiawelt ebenso 
wie Videos auf Abruf von allen wichtigen 
Entscheidungen.

In dreieinhalbjähriger enger Zusammen-
arbeit haben ARD und ZDF ein neues Tech-
nikkonzept entwickelt, das ressourcenscho-
nend die Übertragung Olympischer Spiele 
in gewohnt guter Qualität ermöglicht. Im 
Mittelpunkt steht der verstärkte Einsatz von 

„Remote-Production“. Bei dieser dezentra-

len Art der Produktion können Studio und 
die notwendige Regietechnik räumlich 
getrennt voneinander betrieben werden, 
ohne dass die journalistische Qualität durch 
Präsenz am Wettkampfort leidet. Mit Aus-
nahme der Leichtathletik werden alle Wett-
kampfstätten und Stadien technisch so mit 
dem Sendezentrum (IBC) verbunden, dass 
keine eigene Übertragungstechnik mehr an 
den Wettkampfstätten erforderlich ist. Das 
bringt Einsparungen von Ressourcen und 
Personal mit sich.

„Highlight“-Sendung
Wenn im Hintergrund des Studios im 
 Olympic Park die Sonne aufgeht, stehen die 
sportlichen Höhepunkte aus der Nacht im 
Vordergrund der dreistündigen „High-
light“-Sendung. Bedingt durch die Zeitdiffe-
renz von fünf Stunden fallen viele Entschei-
dungen in der Nacht. Deshalb bietet Das 
Erste zusätzlich zu den Live-Sendungen 
eine morgendliche Zusammenfassung. 
Wochentags beginnt diese um 9.00 Uhr, an 
Sonntagen um 7.00 Uhr.

Das Moderatoren-Duo Jessy Wellmer 
(RBB) und Michael Antwerpes (SWR) prä-
sentiert eine Sendung, die sich zwischen 
purer Sportberichterstattung und launigem 
Entertainment bewegt. Die wichtigsten 
Ereignisse und Medaillenentscheidungen 
aus der Nacht, ein stündliches „Olympia- 
Telegramm“, Strand-Interviews, Reaktionen 
aus dem Netz und der Heimat – all das und 
mehr erwartet den Zuschauer in Deutsch-
land zur besten Frühstückszeit.

Nur wer mit Leidenschaft, Fleiß und Disziplin seinen Sport 
betreibt, kann sich auf den Weg zu Olympischen Spielen 
machen. Gleiches gilt für die Kolleginnen und Kollegen der 
ARD aus Technik, Produktion und Programm. Mit Hingabe 
und Engagement übertragen sie für Millionen 
Zuschauerinnen und Zuschauer in Deutschland die 
Olympischen Spiele aus Rio – die „Games of Passion“.

03
GAMES OF PASSION 
DIE OLYMPISCHEN  
SPIELE IM ERSTEN



Olympia-Dokumentationen 
im Ersten
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Am Strand macht Beachvolleyball-Olympia-
sieger Julius Brink keiner etwas vor. Sollte 
man meinen. In Rio de Janeiro muss er sich 
in einer eigenen Rubrik „BRINKst Du’s?“ 
kniffeligen Herausforderungen stellen. 

ARD-„Morgenmagazin“
„Süßes am Morgen – oder: Der Zuckerhut 
zum Frühstück“ – so lautet das Motto des 
ARD-„Morgenmagazins“ für die Olympi-
schen Spiele in Rio. Durch die Zeitverschie-
bung kommt der Sportberichterstattung im 
MoMa eine besondere Rolle zu – erfahren 
die Zuschauerinnen und Zuschauer doch 
hier die aktuellen Zusammenfassungen aus 
der Nacht. Moderiert werden die Sport-
blöcke aus Köln von Okka Gundel. Ange-
reichert wird die Olympia-Berichterstattung 
durch eine tägliche Reportage von 
MoMa-Sportmoderator Peter Großmann 
und dem ARD-Korrespondenten für Rio, 
Michael Stocks. Die beiden werden sich um 
die sportlich-kulturellen-politischen Dinge 
dieser Spiele kümmern. Das ARD-„Morgen-
magazin“ sendet während der Spiele vom 8. 
bis 12. August jeweils in der Zeit zwischen 
5.30 und 9.00 Uhr. 

ARD-„Mittagsmagazin“
Das ARD-„Mittagsmagazin“ sendet 
 während der Olympischen Spiele vom 8. bis 
12. August live aus Rio. Für die Kolleginnen 
und Kollegen vor Ort ein ganz neues Emp-
finden, weil durch die Zeitverschiebung das 

„Mittagsmagazin“ eher ein „Morgenmaga-
zin“ ist. Sendebeginn ist um 8.00 Uhr Orts-
zeit in Rio. Moderator Markus Othmer mel-
det sich dann live aus dem ARD-Studio Rio 
und präsentiert einen Mix aus Talk, Sport-
informationen und politscher Berichterstat-
tung. Unmittelbar im Anschluss an das 

„Mittagsmagazin“ beginnen dann die Wett-
bewerbe des Tages, live in ARD und ZDF.

Olympische Geschichte
Nach der Eröffnungsfeier und vor Beginn der 
Olympischen Wettbewerbe in Rio de Janeiro 
blickt Das Erste in einer Dokumentations-
reihe auf die Olympische Geschichte der 
Neuzeit zurück. Autor Michael Dittrich ent-
führt den Zuschauer auf eine bewegte Zeit-
reise, beginnend mit den schönsten Olym-
pischen Eröffnungsfeiern. Von Coubertin bis 
London 2012 präsentiert Das Erste die größ-
ten, schönsten und tragischsten Olympi-
schen Geschichten.

Doping-Redaktion in Rio
Trotz aller Vorfreude auf die XXXI. Olympi-
schen Spiele hält der Dopingskandal in der 
russischen Leichtathletik die Sportwelt in 
Atem. ARD-Journalist Hajo Seppelt hatte 
2014 mit seinen Recherchen systemati-
sches Doping in Russland belegt. Seine 
TV-Dokumentationen „Geheimsache 
Doping: Wie Russland seine Sieger macht“, 

„Geheimsache Doping: Im Schattenreich der 
Leichtathletik“ und „Geheimsache Doping: 
Russlands Täuschungsmanöver“ fanden ein 
großes internationales Medienecho und 
führten zu Rücktritten sowie Suspendie-
rungen hochrangiger Funktionäre in Sport-
verbänden und Anti-Doping-Einrichtungen. 
In Rio recherchiert der Investigativjourna-
list vor Ort und unterstützt mit seiner Exper-
tise die kritische Sportberichterstattung in 
der ARD.

ARD-Korrespondent 
Michael Stocks blickt  
über den Medaillenrand
Ob Zika, Regierungschaos, Umweltver-
schmutzung: ARD-Korrespondent Michael 
Stocks ist stets auf der Höhe und blickt mit 
seinem Team über den Medaillenrand. Er 
liefert sowohl Hintergrundgeschichten, 
bunte, aber auch ernste Themen für die 
Olympia-Sendungen im Ersten. 

Neuer Service: 
Audiodeskription aller  
Olympia-Sendungen 
Ob Usain Bolt im 100-Meter-Finale, Radprofi 
Tony Martin auf den Straßen Rios oder die 
Mission Titelverteidigung der deutschen 
Hockey-Nationalmannschaft – erstmals bie-
tet Das Erste eine umfängliche Audio-
deskription aller Olympia-TV-Sendungen an. 
Für gehörlose und schwerhörige Zuschauer 
werden alle Olympia-Sendungen auf der 
ARD-Text-Seite 150 live untertitelt. 

Audiodeskription ist ein Service vor 
allem für blinde und sehbehinderte Men-
schen, bei dem das Geschehen auf dem 
Bildschirm von Sprechern beschrieben wird. 
Blinde und sehbehinderte Zuschauerinnern 
und Zuschauer erhalten so Informationen 
etwa zur Körpersprache der Athleten, zu 
deren Kleidung und ihrer Position in der 
Halle, auf dem Feld oder im Parcours, ohne 
dass die reine Sportberichterstattung ver-
nachlässigt wird. 

ARD-Olympiasong  
„Games of Passion“ 
Daniela Mercury zählt mit über elf Millionen 
verkaufter Alben aktuell zu den bedeutends-
ten Sängerinnen Brasiliens. Außerhalb Süd-
amerikas war sie bislang besonders in den 
USA und Japan erfolgreich. Mit dem 
ARD-Olympiasong „Games of Passion“ wagt 
die 50-Jährige nun auch den Schritt nach 
Europa. „Die Melodie hat mich sofort 
gepackt“, so Daniela Mercury, „deshalb 
habe ich spontan zugesagt, als die Anfrage 
kam.“ Komponiert, arrangiert und einge-
spielt wurde der Song von der Bigband des 
NDR unter der Leitung von Wolfgang 
 Kerschek. 

Es wird ein ganzes Album mit insgesamt 
zwölf Songs im Stile des Gastgeberlandes 
geben. „Die Herausforderung bestand darin, 
den Sound Rios mit der Emotionalität olym-
pischer Bilder zu vereinen“, sagt Komponist 
Wolfgang  Kerschek.

Bereits vor der Eröffnung der XXXI. Olympi-
schen Spiele stimmt Das Erste seine Zuschau-
erinnen und Zuschauer mit zwei außerge-
wöhnlichen Dokumentationen und einer 
Olympia-Serie auf das größte Sportereignis 
der Welt ein.

Am Sonntag, 17. Juli, nimmt NDR-Autorin 
Maren Höfle das Publikum um 18.00 Uhr mit 
auf eine Zeitreise ins Jahr 1936. In ihrem Film 

„Freundschaft für einen Tag“ erzählt sie die 
Geschichte von Luz Long, dem blonden, 
blauäugigen Vorzeige-Athleten der Nazis, der 
am 4. August 1936 gegen den US-Sportler 
Jesse Owens antrat. Der Weitsprung-Wettbe-
werb sollte ein Höhepunkt der Olympischen 
Spiele in Berlin werden. Es wurde viel mehr. 
Luz Long soll in der Qualifikation seinem Kon-
trahenten den entscheidenden Tipp gegeben 
haben. Ein Helfer im Olympiastadion spricht 
in der ARD-Dokumentation exklusiv über 
seine Erinnerungen an diesen Tag. Am Ende 
wird der deutsche Tippgeber Zweiter, Jesse 
Owens gewinnt Gold. Sein erster Gratulant ist 
Luz Long. Vor den Augen von Adolf Hitler 
umarmt der weiße Deutsche seinen schwar-
zen Kontrahenten. Eine Freundschaft für 
einen Tag, die nicht folgenlos blieb.

Am Samstag, 23. Juli, zeigt Das Erste um 
17.25 Uhr die Dokumentation „Inside IOC – 
wie Thomas Bach Olympia steuert“ von Hen-
ning Rütten. Bach wird in Rio seine ersten 
Sommerspiele als IOC-Präsident erleben. Im 
Herbst 2013 wurde er zum Präsidenten des 
Internationalen Olympischen Komitees 
gewählt. Seitdem reist er rastlos um die Welt, 
um für sein Reform-Projekt „Agenda 2020“ zu 
werben. Autor Henning Rütten hat den IOC-
Chef bei mehreren Reisen auf drei Kontinen-
ten teils begleitet, teils aus der Distanz beob-
achtet. Bei einer Reihe von Kongressen und 
Terminen hat er dabei versucht zu ergründen, 
nach welchen Regeln das IOC funktioniert 
und ob sich das IOC tatsächlich unter Thomas 
Bach grundlegend verändert. Dafür sprach er 
mit einer Reihe von IOC-Mitgliedern, Journa-
listen und Wegbegleitern von Thomas Bach 
sowie dem IOC-Präsidenten selbst.

Olympia vor acht
In „Olympiawissen vor acht“ gehen die 
 ARD- Experten Franziska van Almsick, Frank 
Busemann und Julius Brink vom 21. Juli an 
wochentags um 19.52 Uhr in zwölf Folgen ins 
Experten-Trainingslager. Gemeinsam bereiten 
sie sich und die Zuschauer im Ersten auf das 
größte Sportereignis der Welt vor. Unterhalt-
sam, spannend und informativ gehen sie den 
Olympischen Spielen auf den Grund. 

Daniela Mercury Luz Long & Jesse Owens
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Moderator „Olympia live“,  
geboren am 21. Januar 1976 in Kiel.

Meine Olympia-Bilanz
einmal Sommer (London 2012) und  
einmal Winter (Sotchi 2014)

Mein schönster Olympia-Moment
Alles mit Carl Lewis … und alle „Bilder des Tages“ 
zu „One Moment in Time“.

Ich freue mich in Rio auf
eine ARD-Mannschaft, die geschlossen  
zusammensteht und Großes vorhat.

Ich packe meinen Koffer  
und nehme mit nach Rio  
Mückenspray und Moderationskarten

Von allen olympischen Sportarten liegen mir 
Fußball, Handball, Tennis, Golf, Leichtathletik 
am meisten. Im 50-km-Gehen bin ich leider 
 völlig talentfrei.

Gerhard Delling
Moderator „Olympia live“,  

geboren am 1. April 1959 in Rendsburg.

Meine Olympia-Bilanz
Live und in Farbe bei 13 Olympischen Spielen,  

inklusive Rio. 

Mein schönster Olympia-Moment 
Unzählige schöne Begegnungen, ob bei den Biathleten 

oder Alpinen im Winter zu ihren wunderbaren „Hinter-
grundabenden“ oder bei ausführlichen Gesprächen im 

Studio mit Muhammad Ali oder Joachim Fuchsberger 
(Sydney 2000) bis hin zu den manchmal sehr spannenden 

Liveinterviews mit Dieter Baumann oder Usain Bolt oder 
Michael Johnson oder … 

Olympia ist wie ein großer Moment!

Ich freue mich in Rio auf 
ein Feuerwerk an Sportwettkämpfen in einer  

ganz besonderen Atmosphäre.

Ich packe meinen Koffer  
und nehme mit nach Rio

gute Laune

Von allen olympischen Sportarten liegen mir Leicht-
athletik, Fußball und Tennis am meisten. In Rhythmischer 

Sportgymnastik und im Synchronschwimmen bin ich 
leider     völlig talentfrei.

Michael Antwerpes
Moderator „Highlight“-Sendung,  
geboren am 21. Februar 1963 in Dülken (Niederrhein).

Meine Olympia-Bilanz 
Rio sind meine 12. Spiele, Premiere war 1992  
in Lillehammer. 

Mein schönster Olympia-Moment 
Gold für die deutsche Biathlon-Männerstaffel  
an meinem Geburtstag in Turin 2006.

Ich freue mich in Rio auf 
möglichst viel Sand zwischen den Zehen und möglichst 
wenig im Getriebe der Sendeabwicklung.

Ich packe meinen Koffer und nehme mit nach Rio 
Havaianas, Sonnencreme und Schlafbrille

Von allen olympischen Sportarten liegt mir (speziell in Rio 
de Janeiro) Beachvolleyball am meisten. Außerdem traue 
ich mir zu, recht passabel zu schwimmen und beim 
Rudern nicht umzukippen. Im Reiten dagegen reicht es 
wegen einer Pferdeallergie noch nicht einmal zur Annähe-
rung an das Sportgerät, und beim Fechten würde ich mit 
der Eleganz eines Sandsacks auf der Plange agieren.

Jessy Wellmer
Moderatorin „Highlight“-Sendung,  

geboren am 5. Dezember 1979 in Güstrow.

Meine Olympia-Bilanz 
 London 2012. 

Mein schönster Olympia-Moment 
Ich war im Stadion dabei, als Julius Brink und Jonas 

Reckermann Olympiasieger im Beachvolleyball wurden, 
mitten in London auf der Horse Guards Parade.  

Überragend.

Ich freue mich in Rio auf 
wilde Nächte mit Michael Antwerpes im Olympia-Studio.

Ich packe meinen Koffer und nehme mit nach Rio 
ein Portugiesisch-Wörterbuch. Ich habe allerdings 

extreme      Zweifel, ob es mir in Rio weiterhilft.

Von allen olympischen Sportarten liegen mir Volleyball, 
Tennis und Leichtathletik am meisten. Im Synchron-

schwimmen bin ich leider völlig talentfrei.
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In den olympischen Kernsportarten Schwimmen und 
Leichtathletik setzt die ARD auf ihre bewährten 
Experten Franziska van Almsick und Frank Buse-
mann, in der brasilianischen Kernsportart Beach-
volleyball kommt erstmals Julius Brink zum Einsatz. 

Als 14-Jährige schrieb Franziska van Almsick 
olympische Geschichte. Von den Spielen in Barce-
lona kehrte der neue „Liebling der Nation“ mit vier 
Medaillen zurück. Weitere olympische Erfolge feierte 
sie in Atlanta, Sydney und Athen. Seit 2005 ist sie für 
die ARD im Einsatz. Nach Peking 2008 und London 
2012 bestreitet sie nun ihre dritten Olympischen 
Spiele als TV-Expertin. Fachkundig, ehrlich und mei-
nungsstark analysiert und kommentiert Franziska 
van Almsick an der Seite von Ralf Scholt die 
Schwimmwettbewerbe im Olympic Aquatics Sta-
dium. „Der Einsatz, Wille und Mut der Athleten, egal 
in welcher Sportart, ist immer gleich. Der Weg zu 
den Medaillen ist schwer, aber letztendlich will jeder 
der Beste sein“, weiß Franziska van Almsick. „Nach 
den Spielen von London erwarte ich nun wieder 
Medaillen der deutschen Schwimmer.“ Ihre Meinung 
ist Gold wert.

Vor 20 Jahren feierte Frank Busemann in Atlanta 
seinen größten Erfolg. Der ehemalige Zehnkämpfer 
gewann olympisches Silber. Seit 2003 ist Busemann 
als Experte für die ARD im Einsatz. Erstmals wird er 
gemeinsam mit Moderator Claus Lufen im Olympic 
Stadium die olympischen Leichtathletik-Wettbe-
werbe präsentieren. Sein Motto für Rio: „Sonne, 
Strand und Rio – und ich will nur ins Stadion!“ 

Neu im ARD-Team ist Julius Brink. Der erste 
 deutsche Olympiasieger im Beachvolleyball ist natür-
lich ein ausgewiesener Experte in der brasilianischen 
Kernsportart. Die Bilder seines Olympiasieges an der 
Horse Guards Parade in London sind unvergessen, 
doch auf Beachvolleyball an der Copacabana freut 
sich der ARD-Experte ganz besonders: „Es gibt keine 
Location, die mich mehr reizt, eine Runde Beach-
volleyball zu zocken. Beachvolleyball is coming 
home.“ Julius Brink wird als Co-Kommentator an der 
 Copacabana die Beachvolleyball-Spiele für das Erste 
sowie im Livestream auf sportschau.de begleiten. 
Selbst eine Samba ist für den Olympiasieger von 
2012 keine Herausforderung mehr. Und am Strand ist 
er eigentlich unschlagbar. Oder? Das sehen die 
ARD-Zuschauer in der Rubrik „BRINKst Du’s?“ in der 
morgendlichen „Highlight“-Sendung. 

Die ARD-Olympiaexperten
Franziska van Almsick,  
Frank Busemann und Julius Brink  

Franziska van Almsick 2004 Julius Brink 2012

Frank Busemann 2000
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Julius Brink
Experte Beachvolleyball, 
geboren am 6. Juli 1982 in Münster.

Meine Olympia-Bilanz
einmal „Pfui“ (2008),  
einmal „Hui“ (2012).

Mein schönster Olympia-Moment 
Im Olympiastadion liegen, nach der Abschluss-
veranstaltung. Betrunken vor Glück. Ich kann mich 
noch gut daran erinnern … 

Ich freue mich in Rio auf 
alte Weggefährten und meinen neuen Job im 
Rahmen     des Engagements bei der ARD.

Ich packe meinen Koffer  
und nehme mit nach Rio 
auch eine Regenjacke :-), Boardshorts und Kamera. 

Von allen olympischen Sportarten liegt mir „alles 
mit einem Ball“ am meisten. Im Schwimmen bin ich 
leider völlig talentfrei.

Franziska van Almsick
Expertin Schwimmen,  

geboren am 5. April 1978 in Berlin.

Meine Olympia-Bilanz
Zehn olympische Medaillen 

Mein schönster Olympia-Moment
Dass ich viermal bei den Olympischen Spielen dabei sein 
konnte. Dieses Sportereignis als Athlet erleben zu dürfen 
ist etwas ganz Besonderes. Ein besonderes Gefühl hatte 

ich, als ich 1988 im Fernsehen die Spiele in Seoul 
gesehen habe, da sagte ich mir, da will ich unbedingt hin, 

das will ich selbst erleben. 

Ich freue mich in Rio auf
den Sport, die Musik und die Leidenschaft der 

Südamerikaner, die so besonders und anders ist.

Ich packe meinen Koffer und nehme mit nach Rio 
Mückenspray, Handy und Lutschbonbons für den Hals, 

damit mir die Stimme beim Schreien und Anfeuern  
nicht versagt.

Frank Busemann
Experte für die Leichtathletik,  
geboren am 26. Februar 1975 in Recklinghausen.

Meine Olympia-Bilanz 
einmal Zuschauer  1992  
zweimal Teilnehmer  1996, 2000  
dreimal ARD-Experte  2004, 2008, 2012

Mein schönster Olympia-Moment 
Ich stand am Vorvorabend meines olympischen 
Zehnkampfes im Olympiastadion in Sydney und habe 
Cathy Freeman bei Ihrem Sieg bewundert. Das Stadion 
tobte, mein Teamkollege Mike stand neben mir, wir 
starrten regungslos auf die Bahn – wir beiden wussten, 
wenn wir uns nun anschauen würden, dann brächen wir 
in Tränen aus und würden vor Rührung weinen wie die 
Kinder. 

Ich freue mich in Rio auf 
die berühmte Copacabana und dass ich das erste Mal  
Südamerika erleben darf.

Ich packe meinen Koffer und nehme mit nach Rio 
ganz viel Insektenspray, ganz viel Kleidung und nichts, 
was man nicht verlieren darf. 

Von allen olympischen Sportarten liegt mir 
überraschender weise Leichtathletik am meisten. Im 
Schwimmen bin ich leider völlig talentfrei.
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306 Wettbewerbe  
in 39 Sportarten
306 Wettbewerbe in 39 Sportarten: Zwischen 
dem 6. und 21. August 2016 kämpfen in Rio 
de Janeiro über 10.000 Athletinnen und Ath-
leten um rund 920 Olympia-Medaillen. Die 
sportliche Ereignisdichte auf höchstem 
Niveau führt auch zu Übertragungsleistun-
gen der Extraklasse: 130 Stunden „Olympia 
live“ allein im ZDF, zudem 25 Stunden 

„Olympia extra“ im Zweiten und noch 1000 
Stunden Olympia-Livestreams online.

Das ZDF berichtet im täglichen Wechsel 
mit der ARD von den 31. Olympischen Som-
merspielen. An den ZDF-Olympia-Tagen 
können die Zuschauer in Deutschland von 
mittags bis in die frühen Morgenstunden 
die sportlichen Ereignisse live verfolgen. 
Unter Berücksichtigung der Zeitverschie-
bung von fünf Stunden bietet das ZDF vor-
mittags zudem eine „Olympia extra“-Sen-
dung mit den sportlichen Highlights aus der 
Nacht. 

Live von mittags bis in  
den frühen Morgen
Die Wettkämpfe in Rio de Janeiro beginnen 
zwischen 12.30 und 13.30 Uhr mitteleuro-
päischer Zeit und enden um 5.30 Uhr mittel-
europäischer Zeit. „ZDF Olympia live“ startet 
mittags in die Live-Übertragung und über-
gibt um 5.30 Uhr an das „ZDF-Morgenmaga-
zin“ oder an das „ARD-Morgenmagazin“. 
Auch diese Sendungen werden eine ausge-
weitete Olympia-Berichterstattung bieten. 
Von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr greift dann „ZDF 
Olympia extra“, moderiert von Sven Voss, die 
Ereignisse der vorangegangenen Stunden 
noch einmal auf und ermöglicht den 
Zuschauern ein Nacherleben der wichtigs-
ten Wettkampfentscheidungen aus der 
Nacht. Gerade für Schwimm- und Leichtath-
letik-Fans, die ihre Nachtruhe brauchen, bie-
tet „Olympia extra“ somit eine Alternative, 
um etwa die Ereignisse im neuen Schwimm-
stadion im Olympia-Park oder im renovier-
ten, 60.000 Zuschauer fassenden Leichtath-
letikstadion hautnah verfolgen zu können. 

Fans von Sportarten, die nicht immer im 
Rampenlicht stehen, können sich diesmal 

wieder ganz besonders auf Olympia freuen: 
Bis zu sechs parallele Livestreams werden 
unter ZDFsport.de von 14.00 bis 5.00 Uhr 
mitteleuropäischer Zeit auch jene olympi-
schen Wettbewerbe ins volle Bild rücken, 
die im auf Vielseitigkeit ausgerichteten 
Hauptprogramm oft nur in Kurzberichten 
aufscheinen: Ballsportarten in ganzer 
Länge, Badminton, Wasserspringen und 
andere Sportarten in der Komplett-Version – 
die Livestreams bieten einen echten Olym-
pia-Mehrwert. Das Video-on-Demand-Ange-
bot mit bis zu 60 Abrufvideos pro Tag ver-
stärkt den Eindruck: Olympia lässt sich im 
August wirklich rund um die Uhr genießen.

ZDF-Olympia-Studio im 
Olympia-Park in Barra 
Das ZDF teilt sich zusammen mit der ARD 
ein Studio im Olympic Parc (Parque Olim-
pico da Barra) im westlich gelegenen Stadt-
teil Barra. Der Präsentationsort beeindruckt 
durch ein Panoramafenster, das den Blick 
freigibt auf die Olympia-Schwimmhalle und 
den Olympia-Boulevard. Das fast vollver-
glaste Studio vermittelt ein wahrlich olympi-
sches Transparenz-Gefühl – der Zuschauer 
wähnt sich mittendrin im Geschehen. 

Durch die „ZDF Olympia live“-Sendun-
gen führen im Wechsel Katrin Müller- 
Hohenstein und Rudi Cerne, denen das 
 Studio auch die naheliegende Möglichkeit 
gewährt, für Gespräche hinaus auf den 
Olympia-Boulevard zu gehen, um Stimmen 
und Stimmungen noch authentischer ein-
fangen zu können.

Fußballturnier  
mit Frühstart und  
Schlussfeier im ZDF
17 Olympia-Tage und 16 Wettkampftage 
bedeuten: ARD und ZDF haben jeweils acht 

„Olympia live“-Tage im Programm. Die Eröff-
nungsfeier ist am 5. August 2016 in der ARD 
zu sehen, das ZDF überträgt am 21. August 
2016 die Schlussfeier. 

Doch Olympia geht schon vor der Eröff-
nungsfeier los – die Fußballer sind bereits 
zwei Tage vorher am Ball. Im ZDF ist am 
Donnerstag, 4. August 2016, 22.00 Uhr das 

Spiel der deutschen Fußballer, die erstmals 
seit 1988 wieder bei Olympia dabei sind, 
gegen Mexiko, den Olympiasieger von 2012, 
zu sehen. 

Für die deutschen Fußballer ist es ein 
Olympia-Novum, dass sie mit einem Frauen- 
und einem Männer-Team bei den Sommer-
spielen vertreten sind. Insgesamt kann der 
Deutsche Olympische Sportbund diesmal 
bei den Mannschaftssportarten durchaus 
mehrere Medaillenhoffnungen wecken: Im 
Hockey sind ebenfalls das deutsche Frauen- 
und das deutsche Männer-Team vertreten, 
hinzu kommen die erst Ende Januar gekür-
ten Handball-Europameister – und alle fünf 
genannten Mannschaften haben Chancen 
auf vordere Plätze. Klar ist, dass diese quali-
fizierten Teams das deutsche Olympia-Auf-
gebot im Vergleich zu London 2012 auch 
quantitativ erweitern: Rund 440 deutsche 
Athletinnen und Athleten werden in Rio an 
den Start gehen.

Handball-Turnier 
live im ZDF
Die Mannschaftssportarten werden auch 
im Olympia-Programm des ZDF stark ver-
treten sein: So sind alle Spiele der deut-
schen Handball-Nationalmannschaft live 
im ZDF oder im Livestream zu sehen – das 
gesamte olympische Handball-Turnier wird 
im Zweiten präsent sein. Und die in Brasi-
lien besonders im Blickpunkt stehenden 
Beachvolleyballer schließen manchen  

„ZDF Olympia live“-Sendetag gegen 5.30 Uhr 
mitteleuropäischer Zeit ab.

Doch der deutsche Fernsehzuschauer 
kann auch am Nachmittag und Abend 
bereits spannende Wettkämpfe und Ent-
scheidungen im ZDF live mitverfolgen: zum 
Beispiel im Rudern, Kanu, Reiten, Turnen, 
zudem die Vorkämpfe der Schwimmer und 
Leichtathleten. Auch Diskus-Olympiasieger 
Robert Harting ist bei seiner Titelverteidi-
gung im ZDF, zu der er hoffentlich antreten 
kann, zur besten Sendezeit zu erleben. 

04
NOCH MAL DAS  
VOLLE PROGRAMM  
OLYMPIA 2016 IM ZDF 

Die olympische Fackel brennt längst, die Vorbereitungen auf die 
Olympischen Spiele in Rio de Janeiro laufen seit Monaten auf 
Hochtouren. Daran ändert auch die aktuelle politische Regierungskrise 
in Brasilien nichts – die olympischen Sportstätten sind für das 
Großereignis im August weitestgehend gerüstet. Das ZDF-Olympia-Team 
ist ebenfalls bestens vorbereitet, um noch einmal das volle Programm zu 
bieten: Live-Sport im Mittelpunkt, immer nah und flexibel am 
Wettkampfgeschehen, mit eigenen Kameras für die deutschen Aspekte 
bei Olympia. 
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Fünf ZDF-Olympia-Experten  
in Rio de Janeiro
Die fünf Experten Philipp Crone (Hockey), 
Christian Keller (Schwimmen), Jonas 
Reckermann (Beachvolleyball), Kristof 
Wilke (Rudern) und Ronny Ziesmer (Turnen) 
sind für das ZDF in Rio dabei (mehr dazu 
auf Seite 24)

Gold trifft Goldhoffnung
Der neue ZDF-Experte Jonas Reckermann 
wird zudem mit Julius Brink, seinem Part-
ner beim Beachvolleyball-Olympia-Sieg 
2012 in London, noch eine zusätzliche Rub-
rik im Rahmen der ZDF-Berichterstattung 
bestreiten: Die beiden Goldgewinner treffen 
Athleten in deren Olympia-Vorbereitung – 
unter anderen Golfer Martin Kaymer vor 
seiner Olympia-Premiere, die deutsche 
Handball-Nationalmannschaft oder Lena 
Schöneborn, Weltmeisterin und Olympia-
siegerin im Modernen Fünfkampf.

Das „ZDF-Morgenmagazin“ 
aus dem Deutschen Haus in Rio
Das „ZDF-Morgenmagazin“ präsentiert in 
der Olympia-Woche vom 15. bis 19. August 
2016 alle Olympia-Highlights in der ersten 
kompakten Tageszusammenfassung und 
hautnah am Athleten – mit Reportagen und 
Gesprächen aus dem Deutschen Haus in 
Rio de Janeiro 

Das „MoMa“-Olympiateam präsentiert 
zwischen 5.30 und 9.00 Uhr die erste kom-
pakte Zusammenfassung der Ereignisse 
aus der zurückliegenden Nacht. Im Mittel-
punkt stehen dabei vor allem die Entschei-
dungen in der Leichtathletik, da diese meist 
erst kurz vor dem Start des „Morgenmaga-
zins“ in Rio fallen werden. Aber auch alle 
anderen Highlights sowie alle deutschen 
Medaillengewinner sind im „MoMa“ zu 
sehen. 

Annika Zimmermann und Thomas 
 Skulski melden sich jeden Morgen mit 

Berichten und Reportagen. Im Deutschen 
Haus „Barra Beach Blue Point“, dem Treff-
punkt der olympischen Familie, sprechen 
die Sport-Moderatoren des „ZDF-Morgen-
magazins“ mit den deutschen Medaillenge-
winnern des Tages. 

Der Sport im „ZDF-Morgenmagazin“ – 
täglich zwischen 5.30 und 9.00 Uhr und 
zwar ab 5.45 Uhr jede halbe Stunde.

Mehr als das Weltbild
Das ZDF wird mehr als nur das Weltbild von 
Olympia bieten. An allen Wettkampfstätten 
ist der Sender so aufgestellt, dass er deut-
sche Aspekte berücksichtigen kann. Im 
Leichtathletik-Stadion, in der Schwimm-
halle, bei den Ruderern und Kanuten sowie 
bei den Reitern sind eigene Kameras und 
Moderatoren vor Ort, die Reporter an den 
verschiedenen Venues machen sich ihr 
eigenes Bild, blicken hinter die Kulissen 
und führen Interviews.

Beim ZDF steht das Live-Erlebnis im Mit-
telpunkt, der Sendeplan wird durch den 
Verlauf der Wettbewerbe mitbestimmt: 
Denn im Zweiten erhält der Zuschauer ein 
vielfältiges Angebot, orientiert am sportli-
chen Geschehen. Online kann er sich 
zudem sein Programm selbst zusammen-
stellen. So können die Zuschauer sicher 
sein: Im ZDF und online erleben sie Olympia 
live so umfassend wie noch nie – und sie 
versäumen auch alles andere nicht, was 
rund um die diesjährigen Sommerspiele 
passiert.

ZDF-Doping-Experte vor Ort
Ob Olympia 2016 für die Leichtathletik die 
Chance darstellt, sich nach den zurücklie-
genden Dopingskandalen neu zu präsentie-
ren, ist eine spannende Frage. Gerade die 
Vorfälle in der russischen Leichtathletik 
haben ja zuletzt dazu beigetragen, dass 
manche einen „Generalverdacht“ gegen 
gute Leistungen in der olympischen Kern-

sportart hegen. ZDF-Doping-Experte Elmar 
Theveßen wird in Rio vor Ort sein und diese 
Fragen im journalistischen Blick behalten. 

ZDF-Korrespondent Andreas Wunn 
mit Doku und mehr
ZDF-Südamerika-Korrespondent Andreas 
Wunn stellt das Olympia-Ausrichterland 
und die Olympiastadt 2016 in der Dokumen-
tation „Der brasilianische Patient – 
Olympia land in der Krise“ am 4. August 
2016, 21.00 Uhr vor. Zudem wird er auch in 
den Magazin- und Nachrichtensendungen 
des ZDF umfassend über die anderen Ereig-
nisse rund um Olympia berichten. Das von 
Andreas Wunn geleitete ZDF-Studio in Rio 
de Janeiro wird dazu mit zwei weiteren 
ZDF-Reportern verstärkt. 

Audiodeskription aller  
Olympia-Sendungen
Die ZDF-Olympia-Berichterstattung ist bar-
rierefrei: Untertitelungen für gehörlose und 
schwerhörige Zuschauer werden ebenso 
bereitgestellt wie es auch eine Audiodeskrip-
tion der Olympia-Sendungen geben wird – 
ein Service für Sehbehinderte und Blinde.

Olympia in anderen  
ZDF-Sendungen
Die Olympischen Sommerspiele sind auch 
Thema in vielen anderen ZDF-Nachrichten- 
und Magazinsendungen – vom „ZDF-Mit-
tagsmagazin“ bis zu „logo!“. Die ZDF-Kin-
dernachrichtensendung berichtet zwischen 
dem 5. und 21. August 2016 täglich über 
aktuelle und spannende Ereignisse und 
wichtige Ergebnisse der Olympischen 
Spiele in Brasilien. Olympische Disziplin ist 
dagegen bei „pur+“ gefragt: Im ZDF-Ent-
deckermagazin für Kinder geht es zum Bei-
spiel um eine der ältesten olympischen 
 Disziplinen: das Fechten. Und auch „pur+“- 
Moderator Eric Mayer widmet sich der 
Kunst des Duellierens.
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Katrin Müller-Hohenstein
Katrin Müller-Hohenstein, Jahrgang 1965, moderiert im 
Wechsel mit Rudi Cerne „ZDF Olympia live“ aus Rio.  
Seit 2006 ist die gebürtige Erlangerin Moderatorin des 

„aktuellen sportstudios“ im ZDF und präsentiert seit 2007 
zusammen mit Rudi Cerne die Gala „Sportler des Jahres“. 
Sie war für das ZDF bereits in der Olympia-
Berichterstattung aus Peking 2008, Vancouver 2010, 
London 2012 und Sotschi 2014 aktiv. Rio sind ihre 
fünften Olympischen Spiele fürs ZDF.

Ihre bisher schönste Olympia-Erinnerung?
Das war in London 2012. Ich war bei den Schwimm wett-
bewerben und wir hatten gerade mit der Übertragung 
angefangen, da ging zwei Meter hinter der Kamera die 
Tür auf – und wer kommt rein? Die Queen!

Worauf freuen Sie sich bei Olympia 2016  
am meisten?
Auf den Moment, in dem das olympische Feuer  
entzündet wird.

Wie hält man die langen  
„ZDF Olympia live“-Tage durch?
Ausreichend schlafen und viel frisches Obst.  
Aber im Prinzip gibt es gar nichts durchzuhalten:  
Olympia ist ein Traum.

Rudi Cerne
Rudi Cerne, Jahrgang 1958, moderiert im Wechsel mit 

Katrin Müller-Hohenstein „ZDF Olympia live“ aus Rio. 
1978 wurde er Deutscher Meister im Eiskunstlauf und 

nahm als Aktiver an den Olympischen Winterspielen 
1980 in Lake Placid und 1984 in Sarajevo teil. Seit 1996 

arbeitet Rudi Cerne für das ZDF, unter anderem als 
Moderator der „ZDF SPORTreportage“ und von 

„Aktenzeichen XY … ungelöst“

Ihre bisher schönste Olympia-Erinnerung?
Als 2012 die frischgekürten Hockey-Olympiasieger zu 

uns ins Studio kamen – da ging es hoch her.

Worauf freuen Sie sich bei Olympia 2016  
am meisten?

Beachvolleyball an der Copacabana gibt diesen 
Olympischen Spielen bestimmt eine besondere Note.

Wie hält man die langen  
„ZDF Olympia live“-Tage durch?

Mit Disziplin und guter Nachtruhe. Andererseits ist 
Olympia so spannend und abwechslungsreich – da hat 

man auch als Moderator sehr viel Adrenalin im Blut.

Sven Voss
Sven Voss, Jahrgang 1976, moderiert „ZDF Olympia extra“ 

aus Rio des Janeiro. Von 1999 bis 2005 als Moderator, 
Reporter und Redakteur für die ZDF-Kindernachrichten 

„logo!“ im Einsatz, ist er seit 2006 als Reporter und 
 Moderator für die ZDF-Sportredaktion aktiv. Seit 2011 ist 
er Moderator des „aktuellen sportstudios“ und war auch 

bei Olympia schon im Präsentationseinsatz, unter 
 anderem in Vancouver 2010 und in Sotschi 2014.

Ihre bisher schönste Olympia-Erinnerung?
Die Eröffnungsfeier in Peking 2008. Jeder ahnte, wieviel 

Mühe sich die Chinesen geben würden, aber die 
 Erwartungen wurden übertroffen: So etwas buntes, 

 raffiniertes und angenehm Pathetisches hatte ich noch 
nicht gesehen. Ein großer Start!

Worauf freuen Sie sich bei Olympia 2016 am meisten?
Auf Medaillengewinner, die vorher keiner auf der Rech-

nung hatte. Außerdem auf den Auftritt der deutschen Fuß-
baller bei Olympia. Wenn ich es dann noch schaffe, mir ein 

Spiel des US-Dream-Teams anzuschauen, ist mein 
Olympia traum perfekt.

Wie hält man es durch „Olympia extra“ 
in der brasilianischen Nacht zu präsentieren?

Da hoffe ich auf eine große Portion olympischen Geist, der 
uns Nacharbeiter zwischen 4.00 und 7.00 Uhr Ortszeit auf-
sucht. Auf spannende Wettkämpfe, die wir zusammenfas-

sen. Und wenn wir dann aus unserem Studiofenster 
schauen und Rio so langsam erwacht, wird uns das 

bestimmt genug Schwung mitgeben …
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Der Hockey-Kenner  
und Co-Kommentator 
im ZDF
Beim Hockey ist erneut Philipp Crone als 
Co-Kommentator am ZDF-Mikrofon im Ein-
satz. Der 39-Jährige wurde mit dem deut-
schen Hockey-Team zweimal Weltmeister 
(2002, 2006) und ebenso Europameister, 
eine olympische Bronzemedaille kam 2004 
hinzu.

Der Schwimm-Fachmann  
des Zweiten
Mittlerweile 20 Jahre liegt sein Olym-
pia-Bronzemedaillen-Gewinn zurück, insge-
samt viermal nahm er als Aktiver an Olym-
pischen Spielen teil, nun steht seine dritte 
Olympia-Teilnahme als ZDF-Experte an: Seit 
2008 ist Christian Keller als Schwimm- 
Fachmann für das Zweite im Einsatz und 
wird auch im Olympic Aquatics Stadium 
von Rio seine profunden Einschätzungen 
geben. 

Dritte Olympische Spiele  
als Co-Kommentator des ZDF
Ebenfalls seine dritten Olympischen Spiele 
als Co-Kommentator im ZDF erlebt Ronny 
Ziesmer in Rio. Der ehemalige Turner, 2003 
Deutscher Meister im Mehrkampf, hatte in 
der Olympia-Vorbereitung 2004 einen Trai-
ningsunfall erlitten und ist seitdem quer-
schnittgelähmt. Seine Expertise bringt er 
bei den Übertragungen der olympischen 
Turn-Wettbewerbe im ZDF ein.

Beachvolleyball,  
Hockey, Rudern, 
Schwimmen, Turnen
Die ZDF-Experten bei 
Olympia 2016

Olympia-Goldgewinner  
in London –  
Olympia-Experte in Rio
In Brasilien, dem „Mutterland des Beach-
volleyballs“, dürfte die Sportart, die nun 
seit 20 Jahren zum Olympia-Programm 
gehört, einen neuen Höhenflug erleben. 
Das ZDF hat sich deshalb in seiner Exper-
tenriege mit einem Goldgewinner ver-
stärkt, der genau erklären kann, wie der 
Ball auf Sand am besten zu schmettern ist: 
Jonas Reckermann, zusammen mit Julius 
Brink Beachvolleyball-Olympiasieger in 
London 2012, bringt seine Expertise in die 
ZDF-Live-Berichterstattung ein. 

Noch ein Olympiasieger  
von 2012 neu im  
ZDF-Experten-Boot 
Und noch ein weiterer Olympia-Goldme-
daillen-Gewinner von London 2012 gibt in 
Rio de Janeiro seine erfolgsgekrönten 
Fachkenntnisse für die ZDF-Zuschauer 
zum Besten: Kristof Wilke, mit dem 
Deutschland-Achter Olympia-Sieger 2012 
und mit diesem Flaggschiff des deutschen 
Ruderverbandes zudem in den Jahren 
2009 bis 2011 dreimal hintereinander 
Weltmeister, wird unter anderem kom-
mentieren, wie seine Nachfolger nun die 
Ruderriemen „reißen“. 

Die ZDF-Experten Ronny Ziesmer (Turnen) und Christian Keller (Schwimmen)
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Sie und Julius Brink haben 2012 in London 
als erste Europäer die Olympia-Goldme-
daille im Beachvolleyball gewonnen. 2016 
beobachten Sie als ZDF-Experte, was ihre 
Nachfolger beim Olympia-Turnier im „Mut-
terland des Beachvolleyballs“ leisten: 
Haben Sie Sorge, dass es Sie da in den Fin-
gern jucken könnte und sie noch mal auf 
dem Sand „mitmischen“ wollen?

„Sorge“ auf keinen Fall! Zum einen habe ich 
seit meinem Karriereende nie wehmütig 
zurückgeblickt, sondern von Beginn an 
akzeptiert, dass die Profikarriere nun defini-
tiv vorbei ist. Zum anderen schnappe ich 
mir an der Copacabana einfach einen Ball 
und drei Mitspieler wenn es mich jucken 
sollte. Ich benötige kein Publikum (und sel-
ten Schiedsrichter …), um den Sport genie-
ßen zu können.

Beachvolleyball gehört nun seit 20 Jahren 
zu den olympischen Mannschaftssportar-
ten: Wird Ihr Sport bei Olympia in Rio 
einen weiteren Höhepunkt im Zuspruch 
erreichen angesichts des Stellenwerts, 
den Beachvolleyball – gleich nach Fußball 

– bei den Brasilianern genießt?

Ich gehe fest davon aus, dass das Beachvol-
leyball-Turnier einer, wenn nicht sogar der 
Hotspot der Spiele werden wird. Bei Olym-
pischen Spielen ist Beachvolleyball seit 
1996 dabei und immer eine der publikums-
wirksamsten Sportarten gewesen – vor Ort 
wie auch im TV. Aufgrund der tollen Loca-
tion und der Beachvolleyballbegeisterung 
in Brasilien wird dies auch in Rio sicherlich 
wieder der Fall sein, Zuschauer wie Athle-
ten können sich auf ein spektakuläres 
Beachvolleyball-Turnier freuen!

Welchen deutschen Beachvolleyballern 
trauen Sie zu, im olympischen Turnier eine 
gute Rolle zu spielen?

Bei den deutschen Damen sieht es sehr gut 
aus, es werden mit Sicherheit zwei Teams 
am Start sein, die sich auch berechtigte 
Medaillenhoffnungen machen können. Die 
Teilnahme von Ludwig/Walkenhorst steht 
schon mehr oder weniger fest, die beiden 
können mit dem Selbstvertrauen nach Rio 
fliegen, eine Medaille gewinnen zu können, 
ohne auf Losglück oder schlechte Tage ihrer 
Gegnerinnen hoffen zu müssen. Das zweite 
Frauenteam – egal wer sich das Ticket am 
Ende sichert – wird zumindest zum erwei-
terten Kreis der Medaillenanwärterinnen zu 
zählen sein. Bei den Männern sieht es etwas 
weniger gut aus. Aus heutiger Sicht wäre es 
leider schon ein Erfolg wenn sich überhaupt 
zwei Teams qualifizieren können. Ein 
Medaillengewinn wäre dann zwar nicht 
unmöglich, aber schon eine große Überra-
schung. 

Was kann denn ein erfahrener Goldgewin-
ner jungen Sportlern, die nun in Rio auf 
Gold hoffen, an Erkenntnissen mitgeben: 
Locker bleiben, das Turnier auch genie-
ßen? Oder eher immer fokussiert bleiben 
und trainieren, trainieren, trainieren?

Weder das eine, noch das andere wäre die 
richtige Einstellung. Viele Wettkämpfe – 
zum Beispiel auch Beachvolleyball – erstre-
cken sich über mehrere Tage bis zu zwei 
Wochen. Wenn man über den kompletten 
Zeitraum versucht, die Spannung perma-
nent hoch zu halten und nur an Training 
und den nächsten Wettkampf denkt, wird 
man recht schnell ausgepowert sein. Saugt 
man jedoch alle Eindrücke vom olympi-
schen Flair in sich auf und nimmt jede Gele-

genheit wahr, sich abzulenken, führt dies 
natürlich zu einem Fokus- und Spannungs-
verlust. Das Entscheidende ist es, Training 
und Wettkampf so routiniert wie möglich zu 
gestalten und sich zwischendurch „gezielt“ 
abzulenken, um auch mal auf andere 
Gedanken als den eigenen Wettkampf zu 
kommen – Gelegenheiten gibt es hierfür 
genügend … !

Was macht für Sie den Reiz von Olympi-
schen Spielen aus – und inwiefern unter-
scheidet dieser Reiz sich beim aktiven 
Sportler und beim analysierenden Fach-
mann?

Olympia ist das größte Sportfest der Welt, 
dessen Bedeutung auch über rein sportli-
che Aspekte hinausgeht. Aufgrund der 
Internationalität und der gemeinsamen 
Freude am Sport entsteht bei Olympischen 
Spielen immer eine ganz außergewöhnliche 
Atmosphäre. Diese nimmt man sowohl als 
Sportler, als auch als Fachmann oder 
Zuschauer wahr. Der Reiz als Sportler ist es, 
in diesen zwei Wochen das abzurufen, 
wofür man jahrelang hart trainiert hat – in 
den meisten Sportarten ist Olympia einfach 
der Wettkampf mit der größten Bedeutung 
und dem mit Abstand größten Medieninter-
esse. Als Fachmann hingegen möchte man 
den Fernsehzuschauern die Sportart näher-
bringen und erklären, „was“ gerade 

„warum“ passiert – oder passieren sollte. Es 
ist Aufgabe und Reiz zugleich, dem Fach-
publikum einen Mehrwert zu bieten und 
gleichzeitig auch dem „normalen“ TV- 
Zuschauer ohne Überforderung gerecht zu 
werden.

Mit Jonas Reckermann sprach  
Thomas Hagedorn.

Jonas Reckermann
Jahrgang 1979, gehört zu den 

erfolgreichsten deutschen 
Beachvolleyballern. Mit seinem Partner 
Julius Brink wurde er 2009 Weltmeister 
und gewann 2012 bei den Olympischen 

Sommerspielen in London die 
Goldmedaille. Der 2-Meter-Sportler, in 

Rheine geboren, gewann in seiner 
Karriere vier Europameistertitel und 

fünf deutsche Meistertitel. In Rio ist er 
zum ersten Mal als ZDF-Experte dabei.

„Beachvolleyball-Turnier wird  
ein Hotspot der Spiele“
Interview mit ZDF-Experte und  
Olympiasieger Jonas Reckermann
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Sie gewannen bei den Olympischen Spie-
len 2012 in London Gold mit dem Deutsch-
land-Achter. Wird das Flaggschiff des 
deutschen Ruderverbandes in Rio erneut 
auf Medaillenkurs sein?

Wir waren im letzten Olympiazyklus, also 
nach den Olympischen Spielen in Peking 
2008 bis zu den Olympischen Spielen in 
London 2012 ungeschlagen und haben in 
den vier Jahren insgesamt 36 Rennen 
gewonnen, darunter die drei Weltmeisterti-
tel. Daher sind wir in London als absoluter 
Favorit an den Start gegangen und konnten 
dieser Rolle glücklicherweise auch gerecht 
werden. Dieses Jahr zählt der Deutsch-
land-Achter wieder zu den Favoriten, auch 
wenn er in den vergangenen Jahren die ent-
scheidenden Rennen gegen die Briten ver-
loren hat. Aber der EM-Titel Anfang Mai hat 
neuen Auftrieb gegeben. Ich zähle auch die 
junge Mannschaft der Neuseeländer sowie 
den holländischen Achter zu den Medail-
lenkandidaten, aber ich bin sicher dass der 
deutsche Achter letztlich um Gold mitfah-
ren wird! 

In Rio sind Sie nun als ZDF-Experte erst-
mals in der Beobachter-Position. Wie sehr 
hätte es Sie gereizt, auch 2016 noch mal 
an Olympia teilzunehmen?

Es hätte mich nicht nur gereizt, es war auch 
mein Plan, in Rio nochmals an den Olympi-

schen Spielen teilzunehmen. Ich habe bis 
vergangenes Jahr im Team Deutschland- 
Achter trainiert, musste die Saison aber 
früh aufgrund von Verletzungsproblemen 
aufgeben und den Leistungssport letztlich 
schweren Herzens ein Jahr vor den Spielen 
in Rio aufgeben. Aber ich freue mich nun 
darauf, die Wettkämpfe aus der Beobach-
ter-Position zu verfolgen. Schließlich sieht 
man als Zuschauer viel mehr von den Wett-
kämpfen als ein aktiver Ruderer, der nur auf 
seine eigenen Rennen fokussiert ist.

Welche deutschen Ruderer sehen Sie denn 
für Olympia bereits in guter Frühform?

Im April fanden in Köln die Deutschen 
Kleinbootmeisterschaften statt, die für die 
Ruderer eine wichtige Qualifikationsregatta 
sind und nach deren Ergebnissen die Trai-
ner die Großboote wie den Achter und die 
Vierer besetzen. Dort präsentierte sich der 
Männer-Riemenbereich rund um den 
Deutschland-Achter (Vize-Weltmeister 
2015), der Frauen-Skullbereich um den Dop-
pelvierer (Vize-Weltmeister 2015) und der 
Leichtgewicht-Skullbereich der Männer und 
Frauen in guter Form. Zumindest haben 
sich dort die erwartungsgemäß stärksten 
Ruderer und Ruderinnen durchgesetzt. Im 
Männer-Skullbereich rund um den Welt-
meister-Doppelvierer des vergangenen Jah-
res gab es einige krankheitsbedingte 
Abmeldungen, wodurch die Ergebnisse 

schwer einzuschätzen sind. Eine gute Früh-
form ist allerdings in einem Olympiajahr 
nicht wünschenswert, da die Leistung sich 
im Laufe der Saison entwickeln und zum 
Höhepunkt in Rio ihren Zenit erreichen soll!

Durch die Zeitverschiebung werden die 
Wettbewerbe der Ruderer in Brasilien für 
die Zuschauer in Deutschland zu ver-
gleichsweise attraktiven Zeiten übertra-
gen: Könnte ihr Sport mehr Aufmerksam-
keit gebrauchen? Wie sehen Sie den Stel-
lenwert des Rudersports in Deutschland?

Rudern ist wie viele andere Sportarten eine 
„Randsportart“, wobei ich den Begriff nicht 
mag. Nicht nur wir Ruderer wünschen uns 
grundsätzlich mehr mediale Aufmerksam-
keit, wobei ich das ständige Klagen danach 
falsch finde. Jede Aktive, jeder Aktiver in 
Sportarten, die nicht wie Fußball, Tennis 
oder Formel 1 im medialen Rampenlicht 
stehen, sollten sich darüber im Klaren sein, 
dass sie nach ihrer Karriere nicht ausge-
sorgt haben – bis auf einige Ausnahmen. 
Ich sehe darin aber keinen Nachteil, son-
dern den besonderen Reiz dieser Sportar-
ten, denn die Sportler und Sportlerinnen 
nehmen alle die Mühen, Anstrengungen 
und oft auch die duale Karriere mit zeitglei-
chem Studium auf sich, weil sie den Sport 
gerne machen und nicht, weil es ihr Job ist 
und sie davon finanziell abhängig sind. 
Darin sehe ich auch den besonderen Reiz 

der Olympischen Spiele. Ich bin froh in 
einer ehrlichen Sportart zuhause gewesen 
zu sein, in der es nicht jeden Tag ums Geld 
geht. Der Rudersport hat in Deutschland 
neben vielen anderen Sportarten keinen 
großen Stellenwert, allerdings steht er alle 
vier Jahre bei Olympischen Spielen hoch 
im Kurs. Besonders in London, dem Mut-
terland des Rudersports, waren die Wett-
kämpfe gut besucht und wir konnten 
unsere Rennen in einer für uns Ruderer 
einmaligen und fantastischen Atmosphäre 
bestreiten. Zudem waren die Boote der 
deutschen Mannschaften bei den vergan-
genen Spielen immer solide Medaillenkan-
didaten und somit erwarte ich auch für 
dieses Jahr tolle Wettkämpfe, die auch, 
nicht zuletzt dank der Zeitverschiebung, 
mit großer Aufmerksamkeit in Deutsch-
land verfolgt werden! 
 
Sie haben nach Ihrer erfolgreichen 
Ruder-Karriere nun ein neues Kapitel in 
Ihrem Leben aufgeschlagen und sind als 
Lehrer an einem Dortmunder Gymnasium 
aktiv: Welche Erfahrungen, die Sie im 
Deutschland-Achter gewinnen konnten, 
lassen sich für den pädagogischen Alltag 
nutzen?

Ich absolviere seit Mai mein Referendariat 
in den Fächern Biologie und Sport, habe 
aber im Vorfeld schon Erfahrungen als Ver-
tretungslehrer sammeln können. Zehn 
Jahre Leistungssport auf höchstem inter-
nationalem Niveau haben mich geprägt 
und ich merke in meiner täglichen Arbeit 
mit Schülerinnen und Schülern, dass ich 
vor allem meinen Leistungsgedanken im 
Zaum halten muss. So war es für mich 
anfangs schwer nachvollziehbar, wenn 
Schülerinnen und Schüler keine Lust auf 
Sportunterricht haben. Profitieren kann 
ich von meinen Erfahrungen vor allem 
dadurch, dass ich durch das jahrelange 
Training in einer großen Mannschaft ein 
besonderes Gespür dafür entwickelt habe, 
wie man unterschiedliche Charaktere 
ansprechen muss, um auf einen gemeinsa-
men Nenner zu kommen, damit man best-
möglich ein sportliches Ziel verfolgen 
kann. Eine Schulklasse tickt ähnlich, auch 
wenn ich mit ihnen keine Goldmedaillen, 
sondern eine möglichst erfolgreiche 
Zusammenarbeit im Unterricht anvisiere.

Mit Kristof Wilke sprach Thomas Hagedorn.

„Der Deutschland-Achter  
fährt wieder um Gold mit“
Interview mit ZDF-Experte und  
Olympiasieger Kristof Wilke

Kristof Wilke
Jahrgang 1985, gewann 2012 mit dem 
Deutschland-Achter die Goldmedaille 
bei den Olympischen Spielen in London. 
Der Riemenruderer wurde zudem in den 
Jahren 2009 bis 2011 mit dem Flagg-
schiff des Deutschen Ruderverbandes 
dreimal Weltmeister. In Radolfzell am 
Bodensee geboren, arbeitet der 
31-Jährige mittlerweile als Sport- und 
Biologie-Lehrer an einem Gymnasium in 
Dortmund. In Rio ist er erstmals als 
ZDF-Experte dabei.
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„Bom dia Rio!“, „Guten Morgen Rio!“  
Wenn am 5. August die Olympischen Spiele in Rio beginnen, werden 
die Radioprogramme der ARD rund um die Uhr dabei sein.  
Das ARD-Radioteam in Rio ist wegen der Zeitverschiebung täglich  
24 Stunden im Einsatz und wird über rund 40 Sportarten berichten. 
Besonders intensiv am frühen Morgen (MESZ), wenn die Wettkampf-
entscheidungen der Nacht gefallen sind.

05
„BOM DIA RIO!“
DIE SPIELE IN DEN 
RADIOSENDERN DER ARD, AUF 
SPORTSCHAU.DE/OLYMPIA, 
IM ARD-TEXT 
UND IM HBBTV Joachim Knuth, NDR Programmdirektor Hörfunk: 

„Die Olympischen Spiele in Rio sind Radio spiele. Viele 
wichtige Entscheidungen über Sieg oder Niederlage 
fallen zwischen Mitternacht und 4.00 Uhr deutscher 
Zeit. Unsere Hörerinnen und Hörer können dies im 
Radio live mitverfolgen; viele werden um diese Uhrzeit 
aber vermutlich schlafen. Sie hören dann alles Wich-
tige aus der Olympianacht in den Frühsendungen der 
ARD-Inforadios, der Pop- und der jungen  Wellen – 
aktuell, kompetent, emotional und auf den Punkt, wie 
sie es von der Sportberichterstattung im öffent-
lich-rechtlichen Radio gewohnt sind. Unsere Hörerin-
nen und Hörer sind also immer ganz nah dabei.“ 

Das Radioteam in Rio wird für etwa 50 Hörfunk-
programme der ARD berichten – und damit für täg-
lich mehr als 25 Millionen Hörerinnen und Hörer. 
Reportagen, Interviews, Nachrichten und spannende 
Geschichten sind die Herzstücke des Angebots. 

„Wenn die deutsche Olympia-Mannschaft genauso gut 
vorbereitet und genauso gut besetzt ist wie unser 
ARD-Radioteam, dann werden dies zumindest aus 
sportlicher Sicht sehr erfolgreiche Spiele“, glaubt 
Alexander Bleick vom Norddeutschen Rundfunk, der 
zum dritten Mal in Folge bei den Olympischen Spielen 
als Programmchef die Verantwortung für das Radio-
angebot der ARD trägt.

Eine umfangreiche Liveberichterstattung ist der 
Schwerpunkt der ARD-Olympia-Nacht, zu der sich die 
Informationsprogramme der ARD täglich zusammen-
schließen. Moderiert und koordiniert wird die 
 Olympia-Nacht zwischen 19.00 und 5.00 Uhr beim 
MDR in Halle. 

Neben den Livereportagen ist die Exklusivberichter-
stattung für die Radiowellen der ARD ein zentrales 
Element. Dafür sind die bekannten Radiomoderatoren 
und -reporter Holger Dahl (WDR), Oliver Frick (SWR), 
Martina Knief (HR) und Dirk Walsdorff (RBB) zustän-
dig. Ihre Aufgabe ist es, im Radio Fragen zu allen The-
men zu beantworten, die die Hörerinnen und Hörer, 
Moderatorinnen und Moderatoren besonders interes-
sieren. Dabei wird es nicht nur um Fragen nach den 
sportlichen Gründen für Sieg oder Niederlage gehen, 
sondern beispielsweise auch um die Frühstücksge-
wohnheiten und Maskottchen der Stars, die Wirkung 
einzelner Dopingmittel, um die Partys im Deutschen 
Haus oder um Fragen wie: „Was ist in der Dressur 
eigentlich eine Piaffe?“ Die Exklusivreporter werden 
während der Spiele zwischen 5.00 und 19.00 Uhr 
MESZ voraussichtlich mehr als 1000 Livegespräche 
führen.

Ergänzend zur journalistischen Aufbereitung der 
sportlichen Wettbewerbe liegt ein besonderes Augen-
merk auf der Hintergrundberichterstattung. Verant-
wortlich dafür sind die Korrespondenten Benjamin 
Großkopff (NDR), Anne Herrberg und Julio Segador 
(BR). Für die Themen „Doping“ und „Sportpolitik“ 
wurden zusätzlich die Reporter Tim Brockmeier (HR), 
Moritz Cassalette (NDR) und Sebastian Krause (BR) 
nominiert. 
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Alle Entscheidungen 
live auf sportschau.de/olympia 
Die ARD setzt auch bei den Olympischen 
Spielen in Rio auf Livestream-Übertragun-
gen in großem Umfang im Internet: Unter 
sportschau.de/olympia sind neben dem 
Hauptprogramm bis zu sechs parallele 
zusätzliche Streams aus Rio zu sehen. Das 
Ziel lautet: Jede Entscheidung und jeder 
deutsche Teilnehmer live und auf Abruf auf 
jedem Endgerät. Dazu werden die mehr als 
1000 Stunden Livestream-Übertragungen 
von London 2012 noch einmal spürbar aus-
geweitet.

Ein Herzstück von sportschau.de/olym-
pia wird die aktuelle Berichterstattung über 
die Wettkämpfe in Rio sein mit Berichten, 
Bildergalerien und Reportagen der Online-
reporter in Brasilien. Zudem informiert die 
Website über Austragungsorte und Sportar-
ten mit entsprechenden Regelfilmen, aber 
auch über das Themenfeld Doping. Die 
Redaktion wird auch die Nutzer der Social- 
Media-Plattformen Facebook und Twitter 

unter dem #RioARD rund um die Uhr mit 
allen wichtigen Informationen aus Rio ver-
sorgen. Porträts aller deutschen Athleten 
und ausgewählter internationaler Topstars 
sowie ein Rückblick auf alle Sommerspiele 
der Neuzeit runden das Angebot ab.

Alle Streams werden im Olympia-Live-
center auf sportschau.de/olympia zusam-
men mit einem Live-Ticker, Live-Ergebnis-
sen einem Social Stream sowie dem Medail-
lenspiegel angeboten. Im Social Stream 
können User Fragen zum Programm und zu 
den Wettkämpfen stellen, außerdem sind 
die spannendsten Postings aus den sozia-
len Netzwerken hier zu finden. Alle Live-An-
gebote der ARD gibt es somit auf einen 
Blick im so genannten responsiven Design, 
also optimiert für alle mobilen Endgeräte 
ebenso wie für den PC. Die Streams sind 
auch via HbbTV auf einem internetfähigen 
Fernseher zu sehen.

Über einen in den Olympia-Zeitplan inte-
grierten Elektronischen Programmführer 
(EPG) ist jederzeit auf einen Blick zu erken-

nen, welche Disziplinen live zu verfolgen 
sind. So kann jeder User sein eigener Regis-
seur sein und sich die Wettkämpfe individu-
ell zusammenstellen, für die er sich am 
meisten interessiert. Die Website erstellt 
der NDR, der in der ARD die Federführung 
für die Olympischen Spiele hat.

Wegen der Zeitverschiebung kommt in 
Rio den Videos auf Abruf eine besondere 
Bedeutung zu: So werden Zusammen-
fassungen der Wettkämpfe in der deut-
schen Nacht auf sportschau.de/olympia 
einen breiten Raum einnehmen. Rund um 
die Uhr sollen alle User die Möglichkeit 
haben, sich jederzeit im Bewegtbild die 
Wettkampf-Highlights anzusehen oder in 
Radiobeiträgen anzuhören. 

Auf sportschau.de/olympia kommen 
auch die Fernsehexperten zu Wort: Ex-Zehn-
kämpfer und ARD-Leichtathletik-Experte 
Frank Busemann wird sich in seinen 
gewohnt meinungsstarken Kolumnen 
äußern. Ex-Schwimmerin und ARD-Schwim-
mexpertin Franziska van Almsick wird Ein-

schätzungen zum Schwimmen geben und 
Beachvolleyball-Olympiasieger Julius Brink 
das Geschehen an der Copacabana 
beleuchten.

Die Olympischen Spiele 
live im ARD-Text
Kurz, kompakt, übersichtlich: Seine Stärken 
wird der ARD-Text auch bei der Berichter-
stattung von den Olympischen Spielen in 
Rio de Janeiro ausspielen können. Von den 
Vorkämpfen bis zu den Medaillen-
entscheidungen können die Zuschauerin-
nen und Zuschauer alle olympischen Ereig-
nisse live und detailliert verfolgen. Auch der 
Olympia-Ticker der „Sportschau“ berichtet 
im ARD-Text kurz und knapp über alles Wich-
tige. Bereits vor Beginn der Spiele stimmt 
der ARD-Text mit Hintergründen, Vor-
schauen und Geschichten rund um Olympia 
auf die Spiele ein. Die Übersichten auf den 
Seiten 800 bis 802 informieren über das 
komplette Angebot.

Über das Programmangebot und die 
Abläufe im Ersten hält der ARD-Text die 
Zuschauerinnen und Zuschauer ausführlich 
im Magazin 300 auf dem Laufenden. Der 
ARD-Text berichtet aber nicht nur im klassi-
schen Teletext des Fernsehgerätes: Auf den 
Smart-TVs gibt es den ARD-Text als 
HbbTV-Version in der ARD-Startleiste. Und 
wer unterwegs ist, braucht ebenfalls nicht 
auf die aktuellen Olympia-Nachrichten zu 
verzichten: In einer App für Android und iOS 
oder unter www.ard-text.de/mobil stehen 
alle Infos auch für Nutzer von Mobiltelefo-
nen zur Verfügung. 

Auch von den Paralympics wird der ARD- 
Text ausführlich berichten. Im Mittelpunkt 
stehen dann vor allem die deutschen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer.

HbbTV-Angebot
Olympia rund um die Uhr – mit HbbTV kön-
nen Zuschauerinnen und Zuschauer die Zeit-
verschiebung umgehen. Über den „Red But-
ton“ eröffnet sich eine eigene Olympia-Welt: 

über 1000 Stunden zusätzlicher Live-Sport in 
HD sowie ein umfangreiches Angebot an 
Videos on Demand („Videos auf Abruf“). Zu 
jeder Zeit können die aktuellen Olympia- 
Nachrichten, die beliebtesten Videos, alle 
Storys und Wettkämpfe rund um das deut-
sche Team, alle Medaillenentscheidungen, 
Lustiges und Kurioses sowie historische 
Olympia-Momente abgerufen werden. Eine 
intuitive Menüführung über die Cursor-Tas-
ten an der Fernbedienung ermöglicht dem 
ARD-Zuschauer, problemlos zwischen dem 
Hauptprogramm, Live-Sport und interessan-
ten Olympia-Videos hin- und herzuschalten. 
Der HbbTV-EPG („Elektronische Programm-
zeitschrift“) hilft, bei dem umfassenden und 
vielfältigen Olympia-Angebot den Überblick 
zu behalten. Erstmals bietet die ARD für 
neue HbbTV-Endgeräte die Livestreams in der 
neuen DASH-Technologie (Dynamic Adaptive 
Streaming über http) an. DASH ermöglicht 
durch die Anpassung an sich verändernde 
Netzwerkbedingungen qualitativ hochwerti-
ges, sicheres und flüssiges Streaming.

Nichts mehr verpassen
mit Livestreams, ARD-Text  
und HbbTV immer dabei
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Noch mehr Live-Sport: 
Bis zu sechs parallele 
Livestreams 
Puristen unter den Sportfans kommen auf 
ihre Kosten: In einem Gemeinschaftsprojekt 
mit der ARD werden an jedem Wettkampf-
tag bis zu sechs parallele Livestreams aus 
Rio angeboten, die meisten mit Kommentar. 
Während das Hauptprogramm von einem 
Highlight zum anderen springt, gibt es zahl-
reiche Wettkämpfe und Spiele in voller 
Länge im Livestream. Von Badminton bis 
Wasserspringen: der Programmplaner 
erleichtert den Sprung ins Live-Angebot 
und sorgt für Orientierung.

HbbTV
Die zusätzlichen Livestreams sind auch 
über den Red Button auf der Fernbedienung 
aufrufbar. Voraussetzung ist ein Smart-TV 
mit Internet-Verbindung. Auch hier hilft der 
Programmplaner bei der Suche nach der 
Lieblingssportart. Wettkampf verpasst? Die 
Videos auf Abruf bringen jeden Olympia-Fan 
auf Stand. Ebenfalls im HbbTV-Angebot ist 
der klassische Medaillenspiegel.

Olympia im ZDF – 
auf allen Geräten
Das ZDF-Olympia-Angebot ist für alle 
Geräte optimiert und somit immer in der 
ZDF-App oder über rio.zdf.de abrufbar. 
Schwerpunkt des Angebots sind die 
Live-Bilder und Videos aus Brasilien: Bei bis 
zu sechs parallelen Livestreams an jedem 
Olympia-Tag haben die Zuschauer die Qual 
der Wahl. Ein Programmplaner sorgt dabei 
für mehr Übersicht. Aufgrund der Zeitver-
schiebung steigen viele Entscheidungen zu 
nachtschlafender Zeit in Deutschland. Wer 
sich nicht wachhalten kann, findet alle 
Höhepunkte, Hintergründe und Stimmen 
spätestens nach dem Aufstehen in den 
Video-Übersichten – immer filterbar nach 
Sportarten. Ein besonderes Augenmerk 
liegt dabei auf den deutschen Athleten. 
Unser Live-Blog bringt mit Kurzmeldungen 
den schnellen nachrichtlichen Überblick. 
Während der Wettkämpfe sorgt der Liveti-
cker dafür, dass man garantiert nichts ver-
passt. Das Sportdatencenter liefert mehr 
als den Medaillenspiegel: Livedaten, Ergeb-
nisse und Statistiken zu allen Wettbewer-
ben runden das Angebot ab.

ZDFtext und 
Social Media
Der ZDFtext (ab Seite 200) bietet wie 
gewohnt Nachrichten, Ergebnisse und den 
Medaillenspiegel. Bei Facebook und Twitter 
sind die Fans und Follower von ZDFsport 
immer auf dem aktuellsten Stand und 
erfahren, was gerade wichtig ist. Dort sind 
Meinungen zu den Wettkämpfen, Athleten 
und Übertragungen gefragt. Außerdem gibt 
es den Blick hinter die Kulissen und den 
direkten Draht zum ZDF-Team vor Ort. Die 
drängendsten Zuschauer-Fragen werden 
entweder direkt über die sozialen Netz-
werke oder in der Sendung beantwortet.

ZDFsport.de setzt bei Olympia an 
allen Wettkampftagen auf bis zu 
sechs parallele Livestreams und ein 
umfangreiches Video-Angebot. Alle 
Olympia-Angebote werden unter  
rio.zdf.de gebündelt und sind auf 
allen Endgeräten abrufbar.

06
OLYMPIA AUF 
RIO.ZDF.DE
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07
RIO 2016 
SENDEABLAUF  

ARD
Mittwoch, 3. August 2016 

20.15 – 5.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Aktuelle Berichte, Hintergründe  

und Interviews
 Moderation: Alexander Bommes
 
21.00 Frauenfußball
 Brasilien – China
 Reporter: Steffen Simon
 Übertragung aus Rio de Janeiro
 
23.00 Frauenfußball
 Simbabwe – Deutschland
 Reporter: Bernd Schmelzer
 Übertragung aus Sao Paulo
 
1.00 Frauenfußball
 USA – Neuseeland
 2. Halbzeit
 Reporter: Florian Naß
 Übertragung aus Belo Horizonte
 
2.00 Frauenfußball
 Zusammenfassungen der Spiele
 Schweden – Südafrika
 Kanada – Australien
 
3.00 Frauenfußball
 Frankreich – Kolumbien
 Reporter: Florian Naß
 Übertragung aus Belo Horizonte
 
dazwischen: ca. 21.50 – 21.57
 Tagesthemen
 
 ca. 23.50 – 23.53
 ca. 2.45 – 2.48
 Tagesschau

ZDF 
Donnerstag, 4. August 2016

20.15 – 0.00 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia live
 Moderation: Katrin Müller-Hohenstein
 
ab 20.15 Olympia Countdown 
 aktuelle Berichte, Gäste, Interviews  

und Hintergründe
 u. a. Fußball Männer
 Irak – Dänemark 

ca. 21.00 Der brasilianische Patient – 
 Olympialand in der Krise
 Dokumentation von Andreas Wunn
 
ab 21.40  heute-journal inkl. Wetter
 
 Fußball live
ab 22.00 Mexiko – Deutschland – 1. Gruppenspiel
 Reporter: Béla Réthy
 
1.10 – 5.00  XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia live
 Moderation: Katrin Müller-Hohenstein
 
ab 1.10  Fußball – Zusammenfassungen
 Honduras – Algerien 
 Brasilien – Südafrika 
 Portugal – Argentinien 
 Schweden – Kolumbien 
 Fidschi – Südkorea
 
ab 3.00 Fußball live
 Nigeria – Japan – 1. Gruppenspiel
 Reporter: Martin Schneider

ARD
Freitag, 5. August 2016 

23.40 – 5.25 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Aktuelle Berichte, Hintergründe und Interviews
 Moderation: Gerhard Delling
 Gäste u. a.
 Julius Brink
 Franziska van Almsick
 
1.00 Eröffnungsfeier
 Reporter: Tom Bartels und Ralf Scholt
 Übertragung aus Rio
 

ARD
Samstag, 6. August 2016

5.30 – 9.00 Olympische Geschichten
 Die Spiele von 1936 – 2012

9.05 – 13.25 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Eröffnungsfeier
 Wiederholung vom 5.8.2016
 Reporter: Tom Bartels und Ralf Scholt
 
13.30 – 20.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes
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 Rudern
 Einer Frauen und Männer – Vorläufe
 Zweier Männer – Vorläufe
 Doppelzweier Frauen – Vorläufe
 
14.30 Rad
 Straßenrennen Männer 
 
15.30 Schießen
 10 m Luftgewehr Frauen – Finale 
 
 Tennis
 Einzel Frauen und Männer – Vorrunde
 Doppel Frauen – Vorrunde
 
 Beachvolleyball
 Frauen und Männer – Vorrunde
 
 Tischtennis
 Einzel Frauen und Männer – Vorrunde
 
 Boxen
 Leichtgewicht Männer – 1. Runde
 
 Reiten
 Vielseitigkeit
 
18.45 Schwimmen
 400 m Freistil – Vorlauf 
 
dazwischen: ca. 16.50 / 17.50 / 18.50 / 19.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 15.00 – 15.03
 ca. 17.30 – 17.33
 Tagesschau 
 
20.15 – 22.15 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes

 Basketball
 Frauen – Vorrunde
 Männer – Vorrunde 
 USA – China
 
 Rugby 
 Frauen – Vorrunde
 
0.00 Gewichtheben
 bis 48 kg Frauen – Finale 
 
20.00 Frauenfußball
 Kanada – Simbabwe 

20.30 Schießen
 10 m Luftpistole Männer – Finale 
 
 

 Tischtennis
 Einzel Frauen und Männer – Vorrunde
 
 Beachvolleyball
 Frauen und Männer – Vorrunde
 
 Reiten
 Vielseitigkeit
 
dazwischen: ca. 20.50 / 21.50
 Olympia-Telegramm 
 
22.35 – 5.30 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling

22.00 Bogenschießen
 Team Männer – Finale 

 Judo
22.20 bis 48 kg Frauen – Finale 
22.35 bis 60 kg Männer – Finale 
 
 Boxen
 Leichtgewicht Männer – Vorrunde
 
22.45 Fechten
 Degen Frauen – Finale 
 
23.00 Hockey
 Männer – Vorrunde
 Deutschland – Kanada 
 
23.00 Frauenfußball
 Deutschland – Australien 
 
 Tischtennis
 Einzel Frauen und Männer – Vorrunde

 Beachvolleyball
 Frauen und Männer – Vorrunde
 
 Tennis
 Einzel Frauen und Männer – Vorrunde
 
 Schwimmen
3.20 400 m Lagen Männer – Finale 
3.45 400 m Lagen Frauen – Finale 
3.20 400 m Freistil Männer – Finale 
4.15 4 × 100 m Freistil Frauen – Finale 
 
 Basketball
 Männer – Vorrunde
 

dazwischen: ca. 22.50 / 23.50 / 0.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 1.00 – 1.03
 ca. 2.45 – 2.48
 Tagesschau 
 

ARD
Sonntag, 7. August 2016

7.05 – 10.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Höhepunkte des 1. Olympiatages
 Moderation: Michael Antwerpes  

und Jessy Wellmer
 Übertragung aus Rio de Janeiro

ZDF
Sonntag, 7. August 2016

13.00 – 5.30 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia live 

Moderation: Rudi Cerne,  
Katrin Müller-Hohenstein

 
 Höhepunkte u. a. 

ab 13.30 Rudern 
Frauen und Männer – Vorläufe

 Fechten
ab 14.00 Florett Einzel Männer – Vorkämpfe 
ab 21.00 Florett Einzel Männer – Halbfinals
ab 22.15 Florett Einzel Männer – Kampf um Bronze
ab 22.45 Florett Einzel Männer – Finale 

ab 15.00 Reiten 
Vielseitigkeit Dressur Einzel 
Vielseitigkeit Dressur Mannschaft

 Schießen
ab 16.00 Luftpistole 10 m Frauen – Finale 
ab 20.00 Trap Frauen – Finale

ab 17.15 Radsport – Straße 
Zeitfahren Frauen – Finale 

 Schwimmen
ab 18.00 Frauen und Männer – Vorläufe 
ab 3.00 100 m Schmetterling Frauen – Finale 
ab 3.08 200 m Freistil Männer – Halbfinals
ab 3.24 100 m Brust Frauen – Halbfinals
ab 3.47 100 m Brust Männer – Finale 
ab 3.55 400 m Freistil Frauen – Finale 
ab 4.06 100 m Rücken Männer – Halbfinals
ab 4.29 100 m Rücken Frauen – Halbfinals 
ab 4.42 4 × 100 m Freistil Staffel Männer – Finale 

 Hockey
ab 18.30 China – Deutschland Frauen –  

1. Gruppenspiel
 
 Gewichtheben
ab 20.30 Frauen bis 53 kg – Finale 
ab 0.00 Männer bis 56 kg – Finale

 Judo
ab 20.30 Frauen bis 52 kg – Halbfinals 

Männer bis 66 kg – Halbfinals 
ab 21.40 Frauen bis 52 kg – Kampf um Bronze 

Männer bis 66 kg – Kampf um Bronze
ab 22.20 Frauen bis 52 kg – Finale 

Männer bis 66 kg – Finale 

ab 21.00 Kunst- und Turmspringen 
Synchronspringen 3 m-Brett Frauen – Finale

ab 21.00 Fußball Männer 
u. a. Deutschland – Südkorea – 2. Gruppenspiel 

 Bogenschießen
ab 21.39 Mannschaft Frauen – Bronzefinale
ab 22.07 Mannschaft Frauen – Finale

außerdem: Basketball, Beachvolleyball, Boxen, Fußball, 
Handball, Kanu-Slalom, Rugby, Tennis,  
Tischtennis, Turnen, Volleyball 

dazwischen: heute Xpress: ca. 14.00 / 15.00 / 17.00 / 0.30

 heute inkl. Wetter: 19.00

 heute-journal inkl. Wetter: 21.45

ZDF 
Montag, 8. August 2016

9.05 – 12.00 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia extra
 Moderation: Sven Voss

ARD
Montag, 8. August 2016

13.30 – 20.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling

 Schießen
14.00 10 m Luftgewehr Männer – Finale 
14.30 Trap Männer – Finale 
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15.30 Rudern
 Achter Frauen und Männer – Vorläufe 
 
 Beachvolleyball
 Frauen und Männer – Vorrunde
 
 Handball
 Frauen – Vorrunde
 
 Tennis
 Einzel Damen und Herren – 2. Runde
 
 Reiten
 Einzel und Mannschaft
15.00 Vielseitigkeit – Geländeritt 

 Hockey
 Männer – Vorrunde
16.00 Deutschland – Indien 
 Frauen – Vorrunde
18.30 Neuseeland – Deutschland 
 
 Schwimmen
18.00 200 m Freistil Frauen – Vorläufe 
 200 m Schmetterling Männer – Vorläufe
 200 m Lagen Frauen – Vorläufe 
 
 Tischtennis
 Einzel Frauen und Männer – 3. Runde
 
 Kanuslalom
 Canadier-Zweier Männer – Vorläufe
 Kajak-Einer Frauen – Vorläufe
 
dazwischen: ca. 16.50 / 17.50 / 18.50 / 19.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 15.00 – 15.03
 ca. 17.30 – 17.33
 Tagesschau
 
20.15 – 22.15 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling

20.30 Gewichtheben
 bis 58 kg Frauen – Finale 
 
21.00 Kunst- und Turmspringen
 10 m Synchronspringen Männer – Finale 
 
21.00 Turnen
 Team Männer – Finale 
 
 Beachvolleyball
 Frauen und Männer – Vorrunde
 
 

 Tischtennis
 Einzel Frauen und Männer – 4. Runde
 
 Tennis
 Einzel Damen und Herren – 2. Runde
 
dazwischen: ca. 20.50 / 21.50
 Olympia-Telegramm 

22.30 – 5.30 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes

 Judo
22.20 bis 57 kg Frauen – Finale 
22.35 bis 73 kg Männer – Finale 
 
22.45 Fechten
 Säbel Frauen – Finale 
 
0.00 Rugby 
 Frauen – Finale 
 
0.00 Gewichtheben
 bis 62 kg Männer – Finale 
 
 Schwimmen
3.15 200 m Freistil Männer – Finale 
3.25 100 m Rücken Frauen – Finale 
3.30 100 m Männer Rücken – Finale 
3.50 100 m Brust Frauen – Finale 
 
dazwischen: ca. 22.50 / 23.50 / 0.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 1.00 – 1.03
 ca. 3.00 – 3.03
 Tagesschau 

ARD
Dienstag, 9. August 2016

9.00 – 12.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Höhepunkte des 3. Olympiatages
 Moderation: Michael Antwerpes 
 und Jessy Wellmer
 Übertragung aus Rio de Janeiro

ZDF 
Dienstag, 9. August 2016

13.30 – 5.30 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia live
 Moderation: Katrin Müller-Hohenstein, 
 Rudi Cerne

 Höhepunkte u. a. 

ab 13.30 Rudern
 Frauen und Männer– Viertelfinals  

und Halbfinals

 Fechten
ab 14.00 Degen Einzel Männer – Vorkämpfe 
ab 21.00 Degen Einzel Männer – Halbfinals
ab 22.15 Degen Einzel Männer – Kampf um Bronze
ab 22.45 Degen Einzel Männer – Finale 

 Reiten
ab 15.00 Vielseitigkeit Mannschaft – Finale
ab 19.00 Vielseitigkeit Einzel – Finale 

 Tischtennis
ab 15.00 Einzel Frauen – Viertelfinals
ab 21.00 Einzel Männer – Viertelfinals

ab 15.45 Tennis
 Doppel Männer – Viertelfinals
 Doppel Frauen – Viertelfinals
 Einzel Frauen – 3. Runde 

ab 17.30 Hockey
 Deutschland – Irland Männer –  

3. Gruppenspiel

 Schwimmen
ab 18.00 Frauen und Männer – Vorläufe 
ab 3.00 100 m Freistil Männer – Halbfinals
ab 3.13 200 m Freistil Frauen – Finale
ab 3.22 200 m Schmetterling Männer – Finale
ab 3.31 200 m Schmetterling Frauen – Halbfinals
ab 3.57 200 m Brust Männer – Halbfinals
ab 4.23 200 m Lagen Frauen – Finale
ab 4.32 4 × 200 m Freistil Staffel Männer – Finale

ab 20.10 Kanu-Slalom
 Canadier-Einer Männer – Finale 

 Judo
ab 20.30 Frauen bis 63 kg – Halbfinals 
ab 20.30 Männer bis 81 kg – Halbfinals
ab 21.40 Frauen bis 63 kg – Kampf um Bronze
ab 21.40 Männer bis 81 kg – Kampf um Bronze
ab 22.20 Frauen bis 63 kg – Finale
ab 22.20 Männer bis 81 kg – Finale

ab 20.30 Schießen
 Pistole 25 m Frauen – Finale 

 Gewichtheben
ab 20.30  Frauen bis 63 kg – Finale 
ab 0.00 Männer bis 69 kg – Finale

ab 20.45 Fußball
 UEFA Super Cup in Trondheim

ab 21.00 Kunst- und Turmspringen
 Synchronspringen 10 m Turm Frauen – Finale

ab 21.00 Turnen
 Mannschaft Frauen – Finale

 Frauenfußball
ab 21.00 u. a. Deutschland – Kanada – 3. Gruppenspiel

außerdem: Basketball, Beachvolleyball, Bogenschießen, 
Boxen, Handball, Rugby, Segeln, Volleyball,  
Wasserball, Windsurfen

dazwischen: heute Xpress: ca. 14.00 / 15.00 / 17.00
 
 heute inkl. Wetter: 19.00

 heute-journal inkl. Wetter: 21.45
 
 heute+: ca. 0.30

ZDF 
Mittwoch, 10. August 2016

9.05 – 12.00 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia extra
 Moderation: Sven Voss

ARD
Mittwoch, 10. August 2016

13.30 – 20.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes

13.30 Rad (Straße)
 Einzelzeitfahren Frauen und Männer 
 
 Rudern
15.20 Vierer Männer – Finale 
15.40 Vierer Frauen – Finale 
 
15.00 Tischtennis
 Einzel Frauen – Halbfinale 
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15.00 Reiten
 Grand Prix Dressur – 1. Tag 
 
 Tennis
16.00 Doppel Männer – Halbfinale 
 Einzel Frauen – Viertelfinale
 
17.00 Schießen
 50 m Pistole Männer – Finale 
 
 Hockey
17.30 Frauen – Vorrunde 
 Deutschland – Korea
 
 Beachvolleyball
 Frauen und Männer – Vorrunde
 
dazwischen: ca. 16.50 / 17.50 / 18.50 / 19.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 15.00 – 15.03
 ca. 17.30 – 17.33
 Tagesschau 

20.15 – 23.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes

20.00 Schießen
 Doppeltrap – Finale 
 
20.15 Kanuslalom
 Kajak Männer – Finale 
 
20.30 Gewichtheben
 bis 69 kg Frauen – Finale 
 
21.00 Kunst- und Turmspringen
 3 m Synchronspringen Männer – Finale 
 
21.00 Fußball
 Deutschland – Fidschi 
 
21.00 Turnen
 Mehrkampf Männer – Finale 
 
dazwischen: ca. 20.50 / 21.50 / 22.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 23.00 – 23.15
 Tagesthemen

23.15 – 5.30 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling

 Judo
22.20 bis 70 kg Frauen – Finale 
22.35 bis 70 kg Männer – Finale 
 
 Beachvolleyball
 Frauen und Männer – Vorrunde
 
 Tennis
 Einzel Männer – 3. Runde
 Einzel Frauen – Viertelfinale
 Doppel Männer – Halbfinale
 
0.00 Gewichtheben
 bis 77 kg Männer – Finale 
 
 Fechten
1.15 Florett Frauen – Finale 
1.45 Säbel Männer – Finale 
 
2.30 Tischtennis
 Einzel Frauen – Finale 
 
 Schwimmen
3.00 200 m Brust Männer – Finale 
3.45 200 m Schmetterling Frauen – Finale 
3.55 100 m Freistil Männer – Finale 
4.45 4 × 200 m Freistil Frauen – Finale 
 
dazwischen: ca. 23.50 / 0.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 1.00 – 1.03
 ca. 2.45 – 2.48
 Tagesschau 

ARD
Donnerstag, 11. August 2016

9.00 – 12.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Höhepunkte des 5. Olympiatages
 Moderation: Michael Antwerpes 
 und Jessy Wellmer
 Übertragung aus Rio de Janeiro
  

ZDF 
Donnerstag, 11. August 2016

12.30 – 5.30 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia live
 Moderation: Rudi Cerne, 
 Katrin Müller-Hohenstein

 Höhepunkte u. a. 

ab 12.30 Golf
 Männer

ab 15.00 Reiten
 Dressur Mannschaft Grand Prix – 2. Tag 

 Rudern
ab 15.00 Zweier ohne Steuermann Männer – Finale
ab 15.20 Doppel-Zweier Frauen – Finale
ab 15.40 Doppel-Zweier Männer – Finale
ab 16.00 Leichtsgewichts-Vierer ohne Steuermann  

Männer – Finale

 Tischtennis
ab 15.00 Einzel Männer – Halbfinals
ab 1.30 Einzel Männer – Spiel um Bronze
ab 2.30 Einzel Männer – Finale 

ab 17.00 Schießen
 Dreistellungskampf 50 m Frauen – Finale 

ab 17.00 Tennis
 Doppel Frauen – Halbfinals 
 Einzel Männer – Viertelfinals
 Mixed – Viertelfinals 

 ab 17.30 Hockey
 Argentinien – Deutschland Männer –  

4. Gruppenspiel
ab 22.00 Deutschland – Spanien Frauen – 

4. Gruppenspiel

 Schwimmen
ab 18.00 Frauen und Männer – Vorläufe
ab 3.00 50 m Freistil Männer – Halbfinals
ab 3.11 200 m Brust Frauen – Finale
ab 3.22 200 m Rücken Männer – Finale
ab 3.31 200 m Rücken Frauen – Halbfinals 
ab 3.57 200 m Lagen Männer – Finale
ab 4.16 100 m Freistil Frauen – Finale 
ab 4.34 100 m Schmetterling Männer – Halbfinals 

 Fechten
ab 18.15 Degen Mannschaft Frauen – Halbfinals
ab 22.00 Degen Mannschaft Frauen – Kampf um Bronze
ab 23.30 Degen Mannschaft Frauen – Finale

 Kanu-Slalom
ab 19.15 Canadier-Zweier Männer – Finale
ab 20.00 Kajak-Einer Frauen – Finale

ab 21.00 Turnen
 Mehrkampf Frauen – Finale

 Bogenschießen
ab 21.27 Frauen – Bronzefinale 
ab 21.43 Frauen – Finale

 Judo
ab 21.40 Frauen bis 78 kg und Männer bis 100 kg –  

Kämpfe um Bronze
ab 22.20 Frauen bis 78 kg und Männer bis 100 kg – Finals

ab 23.21 Radsport – Bahnrad
 Teamsprint Männer – Finale 

 Rugby
ab 23.30 Männer – Spiel um Bronze
ab 0.00 Männer – Finale 

außerdem: Badminton, Basketball, Beachvolleyball, Boxen, 
Handball, Segeln, Volleyball, Wasserball,  
Windsurfen

dazwischen: heute Xpress: ca. 14.00 / 15.00 / 17.00

 heute inkl. Wetter: 19.00

 heute-journal inkl. Wetter: 21.45

 heute+: ca. 0.30

ZDF 
Freitag, 12. August 2016

9.05 – 12.00  XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia extra
 Moderation: Sven Voss

ARD
Freitag, 12. August 2016

12.45 – 20.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling

 Golf
 Männer – 2. Tag
 
 Schießen
14.00 Kleinkalibergewehr liegend 50 m Männer – 

Finale 
14.00 Trap Frauen – Finale 
 
 Badminton
 Einzel Frauen und Männer – Vorrunde
 Doppel Frauen und Männer – Vorrunde
 Mixed – Vorrunde
 
 Leichtathletik
14.30 20 km Gehen Männer 
14.30 Siebenkampf – 100 m Hürden 
15.50 Siebenkampf – Hochsprung 
17.10 10.000 m Frauen 
 



45

 Rudern
15.00 Doppelzweier Leichtgewicht Frauen – Finale 
15.20 Doppelzweier Leichtgewicht Männer – Finale 
15.40 Doppelzweier Frauen – Finale 
16.00 Vierer Männer – Finale 
 
 Reiten
15.00 Dressur Mannschaft – Finale 
 Grand-Prix-Special 
 
17.00 Tennis
 Doppel Männer – Halbfinale 
 
18.00 Frauenfußball 
 Viertelfinale
 
 Schwimmen
18.00 50 m Freistil Frauen 
 1500 m Freistil Männer
 4 × 100 m Lagenstaffel Frauen und Männer
 
 Hockey
18.30 Männer – Vorrunde 
 Deutschland – Niederlande
 
dazwischen: ca. 16.50 / 17.50 / 18.50 / 19.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 15.00 – 15.03
 ca. 17.30 – 17.33
 Tagesschau

20.15 – 22.15 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling

 Beachvolleyball
 Frauen und Männer – Achtelfinale
 
21.00 Frauenfußball
 Viertelfinale 
 
21.00 Trampolin
 Einzel Frauen – Finale 
 
21.45 Bogenschießen
 Einzel Männer – Finale 
 
 Tischtennis
 Team Frauen – 1. Runde
 
 Tennis
 Doppel Männer – Finale
 
 Badminton
 Einzel Frauen und Männer – Vorrunde
 Doppel Frauen und Männer – Vorrunde
 Mixed – Vorrunde
 

dazwischen: ca. 20.50 / 21.50
 Olympia-Telegramm

22.30 – 5.30 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes

 Judo
22.20 bis 78 kg Frauen – Finale 
22.20 bis 100 kg Männer – Finale 
 
 Rad (Bahn)
22.30 Sprint Männer 
23.00 Teamsprint Frauen 
23.20 Teamverfolgung Männer 
 
0.00 und 3.00 Frauenfußball
 Viertelfinale 
 
 Tischtennis
 Team Männer – 1. Runde
 
0.30 Kunst- und Turmspringen
 3 m Frauen 
 
 Leichtathletik
1.35 Siebenkampf – Kugelstoßen 
3.00 Kugelstoßen Frauen – Finale 
3.05 Siebenkampf – 200 m 
 
 Schwimmen
3.00 200 m Rücken Frauen – Finale 
3.10 100 m Schmetterling Männer – Finale 
3.15 800 m Freistil Frauen – Finale 
3.40 50 m Freistil Männer – Finale 
 
dazwischen: ca. 22.50 / 23.50 / 0.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 1.00 – 1.03
 ca. 2.45 – 2.48
 Tagesschau

ARD
Samstag, 13. August 2016

9.05 – 12.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Höhepunkte des 7. Olympiatages
 Moderation: Michael Antwerpes 
 und Jessy Wellmer
 Übertragung aus Rio de Janeiro 

ZDF 
Samstag, 13. August 2016

12.30 – 5.30 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia live
 Moderation: Katrin Müller-Hohenstein, 
 Rudi Cerne

 Höhepunkte u. a. 

ab 12.30 Golf
 Männer

 Leichtathletik
ab 14.30 100 m Männer – Vorläufe
ab 14.40 Dreisprung Frauen – Qualifikation
ab 15.05 3000 m Hindernis Frauen – Vorläufe
ab 15.50 Diskuswurf Männer – Finale 
ab 16.00 400 m Frauen – Vorläufe
ab 16.45 Siebenkampf, Weitsprung Frauen 
ab 1.00 Siebenkampf, Speerwurf Frauen
ab 1.20 Stabhochsprung Männer – Qualifikation
ab 1.30 400 m Männer – Halbfinals
ab 1.50 Weitsprung Männer – Finale
ab 2.00 100 m Frauen – Halbfinals
ab 2.25 10000 m Männer – Finale
ab 3.05 800 m Männer – Halbfinals
ab 3.35 100 m Frauen – Finale
ab 3.53 Siebenkampf, 800 m Frauen – Entscheidung
 
 Rudern
ab 15.00 Einer Männer – Finale
ab 15.20 Einer Frauen – Finale
ab 15.40 Achter Frauen – Finale
ab 16.00 Achter Männer – Finale

 Tischtennis
ab 15.00 Mannschaft Frauen – Viertelfinals
ab 20.00 Mannschaft Männer – 1. Runde

ab 17.00 Tennis
 Einzel Männer – Spiel um Bronze
 Einzel Frauen – Spiel um Bronze
 Einzel Frauen – Finale
 Doppel Frauen – Spiel um Bronze
 Mixed – Spiel um Bronze 

 Boxen
ab 17.15 Weltergewicht Männer – Viertelfinals
ab 17.45 Schwergewicht Männer – Halbfinale
ab 23.15 Weltergewicht Männer – Viertelfinals
ab 23.45 Schwergewicht Männer – Halbfinale

 Schießen
ab 17.30 Schnellfeuerpistole 25 m Männer – Finale
ab 20.00 Skeet Männer – Finale 

ab 17.30 Hockey
 Niederlande – Deutschland Frauen –  

4. Gruppenspiel

 Fußball 
ab 18.00 Männer – Viertelfinale 
ab 21.00 Männer – Viertelfinale
ab 0.00 Männer – Viertelfinale
ab 3.00 Männer – Viertelfinale

ab 20.35 Trampolin
 Männer – Finale 

ab 21.00 Kunst- und Turmspringen
 3 m-Brett Frauen – Halbfinale 

 Radsport – Bahnrad
ab 21.53 Teamverfolgung Frauen – Finale
ab 22.27 Keirin Frauen – Finale
ab 22.41 Sprint Männer – Halbfinals

 Fechten
ab 22.00 Säbel Mannschaft Frauen – Kampf um Bronze
ab 23.15 Säbel Mannschaft Frauen – Finale

ab 0.00 Gewichtheben
 Männer bis 94 kg – Finale

 Schwimmen
ab 3.00 50 m Freistil Frauen – Finale
ab 3.07 1500 m Freistil Männer – Finale
ab 3.48 4 × 100 m Lagen Frauen – Finale 

außerdem: Badminton, Basketball, Beachvolleyball,  
Handball, Segeln, Volleyball, Wasserball

dazwischen: heute Xpress: ca. 14.00 / 15.00 / 17.00 / 0.30
 
 heute inkl. Wetter: 19.00
 
 heute-journal inkl. Wetter: 22.45

ZDF 
Sonntag, 14. August 2016

10.15 – 12.00 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia extra
 Moderation: Sven Voss
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ARD
Sonntag, 14. August 2016

12.45 – 20.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes

12.00 Golf 
 Männer – Finale 
 
 Schießen
14.00 Dreistellungskampf 50 m Männer – Finale 
14.00 Trap Frauen – Finale 
 
14.30 Leichtathletik
 Marathon Frauen 
 
15.00 und 17.30 Hockey
 Männer – Viertelfinale 
 
 Tischtennis
 Team Männer – Viertelfinale
 
 Synchronschwimmen
 Vorrunde 
 
17.00 Tennis
 Einzel Männer – Finale 
 
 Windsurfen
18.00 Männer – Finale 
19.00 Frauen – Finale 
 
 Turnen
19.00 Bodenturnen Männer – Finale 
19.45 Pauschenpferd Männer – Finale 
 
19.15 Boxen
 Fliegengewicht Männer – Finale 
 
dazwischen: ca. 16.50 / 17.50 / 18.50 / 19.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 15.00 – 15.03
 ca. 17.30 – 17.33
 Tagesschau

20.15 – 22.15 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes

19.15 Boxen
 Fliegengewicht Männer – Finale 
 
 Beachvolleyball
 Frauen – Viertelfinale
 
 

 Basketball
 Männer – Vorrunde
 
 Handball
 Männer – Vorrunde
 
 Turnen
20.30 Pferdsprung Frauen – Finale 
21.15 Stufenbarren Frauen – Finale 
 
21.00 Kunst- und Turmspringen
 3 m Frauen – Finale
 
 Tischtennis
 Team Männer – Viertelfinale
 
dazwischen: ca. 20.50 / 21.50
 Olympia-Telegramm 
 
22.30 – 5.30 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling

 Tischtennis
 Team Männer – Viertelfinale
 
22.00 Rad (Bahn)
 Sprint Männer – Finale 
 
 Basketball
 Männer – Vorrunde
 
 Ringen
22.35 bis 59 kg griechisch-römisch Männer – Finale 
23.30 bis 75 kg griechisch-römisch Männer – Finale  

23.00 Gewichtheben
 bis 75 kg Frauen – Finale 

23.00 und 1.30 Hockey
 Männer – Viertelfinale 

23.30 Fechten
 Degen Team Männer – Finale 
 
 Leichtathletik
1.55 Dreisprung Frauen – Finale 
2.00 400 m Männer – Finale 
2.25 100 m Männer – Finale 
 
 Beachvolleyball
 Frauen – Viertelfinale
 

dazwischen: ca. 22.50 / 23.50 / 0.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca.
 1.00 – 1.03
 2.45 – 2.48
 Tagesschau
 
 
ARD
Montag, 15. August 2016

9.00 – 12.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Höhepunkte des 9. Olympiatages
 Moderation: Michael Antwerpes 
 und Jessy Wellmer
 Übertragung aus Rio de Janeiro

ZDF 
Montag, 15. August 2016

13.00 – 5.30 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia live
 Moderation: Rudi Cerne, 
 Katrin Müller-Hohenstein

 Höhepunkte u. a. 

ab 13.00 Langstreckenschwimmen
 10 km Frauen – Entscheidung 

 Leichtathletik
ab 14.30 Dreisprung Männer – Qualifikation
ab 14.35 3000 m Hindernis Männer – Vorläufe
ab 15.25 3000 m Hindernis Frauen – Finale
ab 15.40 Hammerwurf Frauen – Finale
ab 15.45 400 m Hürden Männer – Vorläufe
ab 1.30 Diskuswurf Frauen – Qualifikation
ab 1.35 Stabhochsprung Männer – Finale
ab 1.40 110 m Hürden Männer – Vorläufe
ab 2.30 200 m Frauen – Vorläufe
ab 3.25 800 m Männer – Finale
ab 3.45 400 m Frauen – Finale 

ab 15.00 Reiten
 Dressur Einzel – Entscheidung 

 Tischtennis
ab 15.00 Mannschaft Frauen – Halbfinale
ab 20.00 Mannschaft Männer – Halbfinale
ab 0.30 Mannschaft Männer – Halbfinale

 Hockey
ab 15.00 Frauen – Viertelfinale 
ab 17.30 Frauen – Viertelfinale 
ab 23.00 Frauen – Viertelfinale 
ab 1.30 Frauen – Viertelfinale 

 Kanu
ab 15.30 1000 m Canadier-Einer Männer – Halbfinals 
ab 15.46 500 m Kajak-Zweier Frauen – Halbfinals
ab 16.00 200 m Kajak-Einer Frauen – Halbfinals
ab 16.11 1000 m Kajak-Einer Männer – Halbfinals 

 Segeln 
ab 18.00 Laser Männer – Entscheidung
ab 19.00 Laser Radial Frauen – Entscheidung 

 Turnen
ab 19.00 Ringe Männer – Finale 
ab 19.45 Schwebebalken Frauen – Finale 
ab 20.30 Sprung Männer – Finale 

 Beachvolleyball
ab 21.00 Männer – Viertelfinals
ab 4.00 Männer – Viertelfinals

 Ringen
ab 22.00 Griechisch-Römisch bis 85 kg Männer –  

Kämpfe um Bronze
ab 22.30 Griechisch-Römisch bis 85 kg Männer –  

Finale
ab 23.00 Griechisch-Römisch bis 130 kg Männer – 

Kämpfe um Bronze
ab 23.30 Griechisch-Römisch bis 130 kg Männer –  

Finale

0.00 Gewichtheben
 Männer bis 105 kg – Finale 

0.15 Boxen
 Schwergewicht Männer – Finale 

außerdem:  Badminton, Bahnrad, Basketball,  
Handball, Kunst- und Turmspringen,   
Synchronschwimmen, Volleyball, Wasserball

dazwischen: heute Xpress: ca. 14.00 / 15.00 / 17.00

 heute inkl. Wetter: 19.00

 heute-journal inkl. Wetter: 21.45
 
 heute+: ca. 0.30

ZDF 
Dienstag, 16. August 2016

9.05 – 12.00 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia extra
 Moderation: Sven Voss
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ARD
Dienstag, 16. August 2016

13.30 – 20.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling

14.00 Schwimmen
 10 km Freiwasser Männer 
 
 Badminton
 Doppel Frauen und Männer – Halbfinale
 
 Kanu
14.00 1.000 m Einzel Männer – Finale 
14.20 500 m Kajak-Zweier Frauen – Finale 
14.45 200 m Kajak-Einer Frauen – Finale 
15.10 1.000 m Kajak-Einer Männer – Finale 
 
 Leichtathletik
14.50 Dreisprung Männer – Finale 
16.20 Diskus Frauen – Finale 
 
15.00 Reiten
 Teamspringen – Qualifikation 
 
 Basketball
 Frauen – Viertelfinale
 
17.00 Hockey
 Männer – Halbfinale 
 
18.00 Frauenfußball 
 Halbfinale 
 
 Segeln
18.00 Finn Dinghy Männer – Finale 
19.00 Nacra Mixed – Finale 
 
19.00 Synchronschwimmen
 Duett – Finale 
 
 Turnen
19.00 Barren Männer – Finale 
19.45 Bodenturnen Frauen – Finale 
 
dazwischen: ca. 16.50 / 17.50 / 18.50 / 19.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 15.00 – 15.03
 ca. 17.30 – 17.33
 Tagesschau

20.15 – 23.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling

 Turnen
19.45 Bodenturnen Frauen – Finale 
20.30 Reck Männer – Finale 
 
21.00 Frauenfußball 
 Halbfinale 
 
 Beachvolleyball
 Frauen und Männer – Halbfinale

22.00 Hockey
 Männer – Halbfinale 
 
dazwischen:  ca. 20.50 / 21.50
 Olympia-Telegramm
 

23.15 – 5.30 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes 
 
 Ringen
22.35 bis 66 kg griechisch-römisch Männer – Finale 
23.30 bis 98 kg griechisch-römisch Männer – Finale 
 
23.00 Kunst- und Turmspringen
 3 m Männer – Finale 
 
 Rad (Bahn)
23.00 Sprint Frauen – Finale 
23.20 Keirin Männer – Finale 
 
0.00 Gewichtheben
 Schwergewicht Männer – Finale 
 
0.15 Boxen
 Schwergewicht Männer – Finale 
 
0.30 Tischtennis
 Team Frauen – Finale 
 
 Badminton
 Einzel Frauen – Viertelfinale
2.30 Mixed – Spiel um Platz 3 
 
 Leichtathletik
1.30 Hochsprung Männer – Finale 
3.30 1500 m Frauen – Finale 
3.45 110 m Hürden – Finale 
 
 Basketball
 Frauen – Viertelfinale
 

 Beachvolleyball
 Frauen und Männer – Halbfinale
 
dazwischen: ca. 23.50 / 0.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 1.00 – 1.03
 ca. 3.00 – 3.03
 Tagesschau 

ARD
Mittwoch, 17. August 2016

9.00 – 12.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Höhepunkte des 11. Olympiatags
 Moderation: Michael Antwerpes 
 und Jessy Wellmer
 Übertragung aus Rio de Janeiro
 

ZDF 
Mittwoch, 17. August 2016

12.30 – 6.00 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia live
 Moderation: Katrin Müller-Hohenstein, 
 Rudi Cerne

 Höhepunkte u. a. 

ab 12.30 Golf
 Frauen

ab 13.30 Badminton
 Einzel Männer – Viertelfinals
 Mixed – Finale 

 Leichtathletik
ab 14.30 Zehnkampf, 100 m Männer
ab 14.40 Hammerwurf Männer – Qualifikation
ab 15.05 5000 m Männer – Vorläufe
ab 15.35 Zehnkampf, Weitsprung Männer
ab 15.55 800 m Frauen – Vorläufe
ab 16.50 3000 m Hindernis Männer – Finale
ab 17.15 Zehnkampf, Kugelstoßen Männer
ab 22.45 Zehnkampf, Hochsprung Männer
ab 1.30 Speerwurf Männer – Qualifikation
ab 1.45 100 m Hürden Frauen – Halbfinals
ab 2.15 Weitsprung Frauen – Finale
ab 2.20 Zehnkampf, 400 m Männer
ab 3.00 200 m Männer – Halbfinals
ab 3.30 200 m Frauen – Finale
ab 3.55  100 m Hürden Frauen – Finale

ab 15.00 Reiten
 Springreiten Mannschaft – Finale 

 Handball
ab 15.00 Männer – Viertelfinale
ab 18.30 Männer – Viertelfinale
ab 22.00 Männer – Viertelfinale
ab 1.30 Männer – Viertelfinale

 Volleyball
ab 15.00 Männer – Viertelfinale
ab 19.00 Männer – Viertelfinale
ab 23.00 Männer – Viertelfinale
ab 3.15 Männer – Viertelfinale

 Kanu
ab 15.12 1000 m Kajak-Zweier Männer – Halbfinals 
ab 15.20 200 m Canadier-Einer Männer – Halbfinals
ab 15.34 200 m Kajak-Zweier Männer – Halbfinals 
ab 15.48 500 m Kajak-Einer Frauen – Halbfinals 

 Tischtennis
ab 16.00 Mannschaft Männer – Spiel um Bronze
ab 0.30 Mannschaft Männer – Finale
 
 Basketball
ab 16.00 Männer – Viertelfinale
ab 19.30 Männer – Viertelfinale
ab 23.45 Männer – Viertelfinale
ab 3.15 Männer – Viertelfinale

 Hockey
ab 17.00 Frauen – Halbfinale
ab 22.00 Frauen – Halbfinale
 
 Wasserball
ab 17.20 Frauen – Halbfinale
ab 21.30 Frauen – Halbfinale
 
 Segeln
ab 18.00 470er Männer – Entscheidung 
ab 19.00 470er Frauen – Entscheidung
 
 Fußball
ab 18.00 Männer – Halbfinale
ab 21.00 Männer – Halbfinale 

 Boxen
ab 19.00 Leichtgewicht Frauen – Halbfinals
ab 19.30 Mittelgewicht Frauen – Viertelfinals 
ab 20.30 Fliegengewicht Männer – Viertelfinals
ab 21.30 Weltergewicht Männer – Finale 

 Ringen
ab 21.45 Freistil Frauen bis 48 kg – Kämpfe um Bronze
ab 22.05 Freistil Frauen bis 48 kg – Finale
ab 22.30 Freistil Frauen bis 58 kg – Kämpfe um Bronze
ab 22.50 Freistil Frauen bis 58 kg – Finale
ab 23.15 Freistil Frauen bis 69 kg – Kämpfe um Bronze
ab 23.35 Freistil Frauen bis 69 kg – Finale 
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 Taekwondo
ab 2.00 Frauen bis 49 kg – Kämpfe um Bronze
ab 2.15 Männer bis 58 kg – Kämpfe um Bronze
ab 3.00 Frauen bis 49 kg – Finale
ab 3.15 Männer bis 58 kg – Finale
 Beachvolleyball
ab 3.00 Frauen – Spiel um Bronze
ab 5.00 Frauen – Finale

außerdem: BMX, Kunst- und Turmspringen, Turnen

dazwischen: heute Xpress: ca. 14.00 / 15.00 / 17.00

 heute inkl. Wetter: 19.00

 heute-journal inkl. Wetter: 21.45

 heute+: ca. 0.30

ZDF 
Donnerstag, 18. August 2016

9.05 – 12.00 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia extra
 Moderation: Sven Voss

ARD
Donnerstag, 18. August 2016

12.45 – 20.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes

 Golf
 Frauen – 2. Tag 
 
 Kanu
14.00 1.000 m Kajak-Zweier Männer – Finale 
14.15 200 m Canadier-Einer Männer – Finale 
14.35 200 m Kajak-Zweier Männer – Finale 
15.00 500 m Kajak-Einzel Frauen – Finale 
 
16.00 Triathlon 
 Männer 
 
17.00 Hockey
 Männer – Spiel um Platz 3 
 
17.00 Leichtathletik
 400 m Hürden Männer – Finale 

17.30 Badminton
 Doppel Frauen – Finale 
 
18.00 Segeln
 49er Frauen – Finale 

 Rad (BMX)
 Männer – Viertelfinale

dazwischen: ca. 16.50 / 17.50 / 18.50 / 19.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 15.00 – 15.03
 ca. 17.30 – 17.33
 Tagesschau

20.15 – 22.15 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes

 Basketball
 Frauen – Halbfinale
 
20.30 Badminton
 Doppel Männer – Finale 
 
20.30 Boxen
 Leichtgewicht Männer – Finale 
 
21.00 Kunst- und Turmspringen
 10 m Frauen – Finale 
 
21.00 Leichtathletik
 Zehnkampf – Stabhochsprung 
 
dazwischen: ca. 20.50 / 21.50
 Olympia-Telegramm

22.30 – 5.30 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling

22.00 Hockey
 Männer – Finale 
 
23.30 Segeln
 49 er Frauen – Finale 
 
 Leichtathletik
23.30 Zehnkampf – Speerwurf 
 Zehnkampf – 1500 m 
1.30 Kugelstoßen Männer – Finale 
2.10 Speerwurf Frauen – Finale 
3.15 400 m Hürden Frauen – Finale 
3.30 200 m Männer – Finale 
 
 Ringen
22.50 bis 63 kg Freistil Frauen – Finale 
23.35 bis 75 kg Freistil Frauen – Finale 
 
0.00 Basketball
 Frauen – Halbfinale 

 Taekwondo
2.00 bis 57 kg Frauen – Finale 
 bis 68 kg Männer – Finale
 
5.00 Beachvolleyball
 Männer – Finale 
 
dazwischen: ca. 22.50 / 23.50 / 0.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 1.00 – 1.03
 ca. 3.00 – 3.03
 Tagesschau
 

ARD
Freitag, 19. August 2016

9.00 – 12.00 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Höhepunkte des 13. Olympiatags
 Moderation: Michael Antwerpes  

und Jessy Wellmer
 Übertragung aus Rio de Janeiro
 

ZDF 
Freitag, 19. August 2016

12.30 – 5.30 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia live
 Moderation: Rudi Cerne, 
 Katrin Müller-Hohenstein

 Höhepunkte u. a. 

 Leichtathletik
ab 13.00 Gehen 50 km Männer – Entscheidung 
ab 19.30 Gehen 20 km Frauen – Entscheidung
ab 1.30 Stabhochsprung Frauen – Finale
ab 1.40 4 × 400 m Staffel Frauen – Vorläufe
ab 2.05 Hammerwurf Männer – Finale
ab 2.10 4 × 400 m Staffel Männer – Vorläufe
ab 2.40 5000 m Frauen – Finale
ab 3.15 4 × 100 m Staffel Frauen – Finale
ab 3.35 4 × 100 m Staffel Männer – Finale

ab 13.30 Badminton
 Einzel Männer – Halbfinals
 Einzel Frauen – Spiel um Bronze
 Einzel Frauen – Finale
 Doppel Männer – Finale

ab 15.00 Reiten
 Springreiten Einzel – Finale 

 Moderner Fünfkampf Frauen 
ab 15.00 Schwimmen
ab 17.00 Fechten
ab 20.00 Reiten
ab 23.00 Laufen & Schießen – Entscheidung 

 Kanu
ab 15.07 200 m Kajak-Einer Männer – Halbfinals
ab 15.21 1000 m Canadier-Zweier Männer – Halbfinals
ab 15.29 500 m Kajak-Vierer Frauen – Halbfinals 
ab 15.36 1000 m Kajak-Vierer Männer – Halbfinals 

 Wasserball
ab 16.20 Frauen – Spiel um Bronze
ab 20.30 Frauen – Finale 

ab 17.00 Synchronschwimmen
 Kür Mannschaften Frauen – Finale

 Hockey
ab 17.00 Frauen – Spiel um Bronze
ab 22.00 Frauen – Finale

 Frauenfußball
ab 18.00 Spiel um Bronze
ab 22.30 Finale

 Volleyball
ab 18.00 Männer – Halbfinale 
ab 3.15 Männer – Halbfinale 

 Radsport – BMX 
ab 18.30 Frauen und Männer – Halbfinals
ab 20.00 Frauen – Finale
ab 20.10 Männer – Finale 

 Boxen
ab 19.00 Fliegengewicht Männer – Halbfinals
ab 19.30 Halbweltergewicht Männer – Halbfinals
ab 20.00 Superschwergewicht Männer – Halbfinals
ab 20.30 Mittelgewicht Frauen – Halbfinals
ab 21.00 Leichtgewicht Frauen – Finale

  Basketball
ab 20.30 Männer – Halbfinale
ab 0.00 Männer – Halbfinale 

 Handball
ab 20.30 Männer – Halbfinale
ab 1.30 Männer – Halbfinale

 Ringen
ab 22.00 Freistil bis 57 kg Männer – Kämpfe um Bronze
ab 22.30 Freistil bis 57 kg Männer – Finale
ab 23.00 Freistil bis 74 kg Männer – Kämpfe um Bronze
ab 23.30 Freistil bis 74 kg Männer – Finale 
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 Taekwondo
ab 2.00 Frauen bis 67 kg – Kämpfe um Bronze
ab 2.15 Männer bis 80 kg – Kämpfe um Bronze
ab 3.00 Frauen bis 67 kg – Finale
ab 3.15 Männer bis 80 kg – Finale

außerdem: Golf, Kunst- und Turmspringen,  
Rhythmische Sportgymnastik

dazwischen: heute Xpress: ca. 14.00 / 15.00 / 17.00

 heute inkl. Wetter: 19.00

 heute-journal inkl. Wetter: 22.00

 heute+: ca. 0.30

ZDF 
Samstag, 20. August 2016

9.00 – 11.55 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia extra
 Moderation: Sven Voss

ARD
Samstag, 20. August 2016

13.30 – 18.00 Sportschau 
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling
 
12.00 Golf
 Frauen – Finale 
 
 Kanu
14.04 200 m Kajak Einzel Männer – Finale 
14.10 1.000 m Canadier-Zweier Männer – Finale 
14.30 500 m Kajak-Vierer Frauen – Finale 
14.45 1.000 m Kajak-Vierer Männer – Finale 
 
15.00 Badminton
 Einzel Männer – Finale 
 
16.00 Triathlon
 Frauen 
 
17.00 Moderner Fünfkampf
 Schwimmen 
 
dazwischen: ca. 16.50 / 17.50
 Olympia-Telegramm
 
 ca. 15.00 – 15.03
 ca. 17.55 – 17.58 
 Tageschau 
 

20.15 – 22.15 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Gerhard Delling

 Moderner Fünfkampf 
 Fechten
 
17.30 Rad (Mountainbike)
 Cross-Country Frauen 
 
18.00 Fußball 
 Männer – Spiel um Platz 3 

 Boxen
19.00 Fliegengewicht Frauen – Finale 
19.15 Bantamgewicht Männer – Finale 
 
20.30 Rhythmische Sportgymnastik
 Frauen Einzel – Finale 
 
20.30 Basketball
 Frauen – Finale 
 
20.30 Handball
 Frauen – Finale 
 
21.30 Kunst- und Turmspringen
 10 m Männer – Finale 
 
dazwischen: ca. 20.50 / 21.50
 Olympia-Telegramm 
 
 

22.35 – 5.35 Sportschau
 Olympische Spiele Rio 2016
 Moderation: Alexander Bommes

22.30 Fußball
 Männer – Finale 
 
 Ringen
22.10 bis 86 kg Freistil Männer – Finale 
23.30 bis 125 kg Freistil Männer – Finale 
 
23.50 Wasserball
 Männer – Finale 

 Taekwondo
1.00 über 67 kg Frauen – Finale 
 über 80 kg Männer – Finale
 

 Leichtathletik
0.30 Hochsprung Frauen – Finale 
0.55 Speerwurf Frauen – Finale 
2.00 1500 m Männer – Finale 
2.15 5.000 m Frauen – Finale 
2.30 5.000 m Männer – Finale 
3.00 4 × 400 m Staffel Frauen – Finale 
3.35 4 × 400 m Staffel Männer – Finale 
 
dazwischen: ca. 22.50 / 23.50 / 0.50
 Olympia-Telegramm
 
 dazwischen
 1.00 – 1.03
 3.00 – 3.03
 Tagesschau 

ARD
Sonntag, 21. August 2016

8.00 – 10.00 Sportschau
 OIympische Spiele Rio 2016
 Höhepunkte des 15. Olympiatages
 Moderation: Michael Antwerpes 
 und Jessy Wellmer
 Übertragung aus Rio de Janeiro

ZDF
Sonntag, 21. August 2016

13.30 – 23.15 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia live
 Moderation: Katrin Müller-Hohenstein, 
 Rudi Cerne

 Höhepunkte u. a.

ab 14.30 Leichtathletik
 Marathon Männer – Entscheidung 

 Volleyball
ab 14.30 Männer – Spiel um Bronze
ab 18.15 Männer – Finale

 Handball
ab 15.30 Männer – Spiel um Bronze
ab 19.00 Männer – Finale

ab 16.00 Rhythmische Sportgymnastik
 Mannschaft Frauen – Finale 

 Basketball
ab 16.30 Männer – Spiel Bronze
ab 20.45 Männer – Finale 

ab 17.30 Radsport – Mountainbike
 Cross Country Männer – Finale 

 Ringen
ab 18.35 Freistil Männer bis 65 kg – Kämpfe um Bronze
ab 18.55 Freistil Männer bis 65 kg – Finale
ab 19.25 Freistil Männer bis 97 kg – Kämpfe um Bronze 
ab 19.45 Freistil Männer bis 97 kg – Finale

 Boxen
ab 19.00 Mittelgewicht Frauen – Finale
ab 19.15 Fliegengewicht Männer – Finale
ab 20.00 Halbweltergewicht Männer – Finale
ab 20.15 Superschwergewicht Männer – Finale

dazwischen: heute Xpress: ca. 14.00 / 15.00 / 17.00

 heute inkl. Wetter: 19.00

 heute-journal inkl. Wetter: 21.45

0.50 – 3.45  XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia live
 Moderation: Rudi Cerne
ab 1.00 Schlussfeier

ZDF 
Montag, 22. August 2016

9.05 – 12.00 XXXI. Olympische Sommerspiele 2016
 Olympia extra
 Moderation: Sven Voss
 Wiederholung der Schlussfeier
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ARD-Olympiateam TV

Teamchef Gerd Gottlob

Programmchef Carsten Flügel

Chef vom Dienst Ludwig Evertz

Gesamtregie Manfred Straka

Int. Koordination Katja Finta

Programm-Koordination Veronika Catuogno

Produktion Gerald Heitzig, Alexa Geiser 

Technische Leitung  Dieter Thiessen

Moderation

Olympia live Alexander Bommes,  
Gerhard Delling

Highlight-Sendung  Michael Antwerpes,  
Jessy Wellmer

Schwimmen Ralf Scholt

Leichtathletik Claus Lufen

Reiten Sabine Hartelt

Rudern/Kanu Juliane Möcklinghoff

ARD-Morgenmagazin Peter Großmann

ARD-Mittagsmagazin Markus Othmer 

ARD-Olympiateam

Redaktion 

Olympia Live Peter Carstens, Harald Dietz,  
Florian Fehrenbach, Katrin Günter,  
Svenja Heidorn, André Kabus,  
Michael Klein, Regina Saur,  
Simone Schmauser

Highlight-Sendung Marcus Augustin, Mirjam Bach,  
Jan-Dirk Bruns, Claus Hoffmann,  
Christoph Netzel

Olympia-Telegramm Thomas Braml, Johannes Krause

Social Media Sylvia Peuker

Schwimmen Thomas Wehrle

Leichtathletik Steffen Lunkenheimer

Reiten Günther Betz

Rudern/Kanu Michael Mannteuffel

ARD-Morgenmagazin Detlev Botszat, Uwe Kirchner

ARD aktuell Robert Carstensen

Regisseure

Studioregie Sebastian von Freyberg,  
Volker Drews,  
Rainer Rosenbaum

Schwimmen Uwe Höpfner 

Reiten/Rudern/Kanu Marco Thoss 

Carsten Flügel
Carsten Flügel, Jahrgang 1964, arbeitet seit 

1988 in der Fernseh-Sportredaktion des NDR, 
wo er als Reporter zunächst vor allem in Sachen 
Fußball tätig war. Für die ARD berichtete er von 

diversen Welt- und Europameisterschaften. 
Aktuell leitet er den Bereich Sonderprojekte 

Sport im NDR und ist ARD-Teamchef für 
Leichtathletik- und Frauenfußball -Großveran-

staltungen. In Rio de Janeiro ist Carsten Flügel 
 Olympia-Programmchef.

08
OLYMPIA-
TEAMS 
VON ARD 
UND ZDF
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ARD-Olympiateam

Experten

Expertin Schwimmen Franziska van Almsick

Experte Leichtathletik Frank Busemann

Experte Beachvolleyball Julius Brink

Reporter

Badminton Andreas Köstler

Basketball Andreas Witte, Holger Sauer

Beachvolleyball Claus Lufen, Tom Bartels

BMX Florian Naß

Bogenschießen Bodo Boeck

Boxen Eik Galley, Andreas Witte

Eröffnungsfeier Tom Bartels, Ralf Scholt

Fechten Michael Drevenstedt

Freiwasserschwimmen Tom Bartels

Fußball Bernd Schmelzer, Steffen Simon,  
Andreas Witte

Gewichtheben Bodo Boeck

Golf Matthias Cammann,  
Andreas Köstler

Handball Hendrik Deichmann

Hockey Christian Blunck

Judo Guido de Santis

Kanu Jörg Klawitter

Kanu Slalom Peter Grube

Kunst- und Turmspringen Torsten Püschel

Leichtathletik Wilfried Hark, Ralf Scholt,  
Tim Tonder

Moderner Fünfkampf Michael Drevenstedt

Mountainbike Florian Naß

Rad Bahn Florian Naß

Rad Straße Florian Naß

Reiten Carsten Sostmeier

Rhythm. Sportgymnastik Peter Carstens

Ringen Eik Galley

Rugby Peter Grube

Rudern Jörg Klawitter

Schießen Eik Galley

Schwimmen Tom Bartels

Segeln Peter Carstens

Synchronschwimmen Torsten Püschel

Taekwondo  Guido de Santis

Tennis Matthias Cammann

Tischtennis Roman Bonnaire

Trampolin Philipp Sohmer

Triathlon Dirk Froberg

Turnen Philipp Sohmer

Volleyball Holger Sauer

Wasserball Peter Grube

 

Storys und Interviews Inka Blumensaat, Christian Dexne, 
Patrick Halatsch, Sven Kaulbars, 
Felix Krömer, Christoph Nahr,  
Henning Rütten, Marc Schlömer, 
Jürgen Schmidt, Andreas Troll, 
Ben Wozny, Benjamin Wüst

Doping-Redaktion  Hans-Joachim Seppelt

Studio Rio Michael Stocks

ARD-Olympiateam Hörfunk

Teamchef Alexander Bleick

Chef vom Dienst Holger Gerska

Produktion André Lande

Technische Leitung Jan Landmann

Redaktion Steffen Gaa, Claudia Hoogestraar, 
Marcus Tepper 

Redaktion Dt. Haus Britta Schnebel

Exklusiv-Reporter Holger Dahl, Oliver Frick,  
Martina Knieff, Dirk Walsdorff

Live-Reporter

Basketball Armin Lehmann

Beachvolleyball Edgar Endres

Boxen Jens-Jörg Rieck,  
Thorsten vom Wege

Ceremonies Jens-Jörg Rieck

Fechten Thomas Kunze

Fußball Armin Lehmann,  
Julia Metzner, André Siems

Golf André Siems

Handball Thorsten vom Wege

Hockey Jens Wolters

Kanu Guido Ringel

Kanuslalom Thorsten vom Wege

Leichtathletik Volker Hirt, Jens-Jörg Rieck

Moderner Fünfkampf Edgar Endres, Florian Winkler

Rad Moritz Cassalette,   
Thorsten vom Wege

Reiten Jörg Tegelhütter

Rudern  Jan Didjurgeit

Ringen, Judo, Taekwondo Philipp Hofmeister

Schießen Guido Ringel 

Schwimmen Michael Augustin

Segeln  Jan Didjurgeit

Tennis Julia Metzner

Tischtennis Mathias Arians

Triathlon André Siems

Turnen Florian Winkler

Volleyball Thomas Kunze

Wasserspringen Michael Augustin 

 

Storymacher Lars Becker, Tim Brockmeier, 
Corinna Fröschke,  
Sebastian Krause,  
Philipp Nagel, Martin Roschitz,  
Martin Seidemann,  
Anne van Eickels

Nachrichten Sven Kochael, Martin Raspe, 
Julius Richter, Bastian Rudde, 
Michaela Sachenbacher

ARD-Olympiateam Online

Projektleiter Redaktion Thomas Luerweg

Projektleiter Technik Sven Schliesing

 

Redaktion Rio Matthias Heidrich, Bettina Lenner

Live-Streaming Alf Spatschek, Andreas Tietje

Redaktion Hamburg  Sebastian Ragoß (Leitung),  
Florian Neuhauss, Ulrich Petersen  
(Redakteure vom Dienst),  
Bernd Eberwein, Dirk Hofmeister, 
Olaf Jansen, Christian Mixa, 
Wolfram Porr, Susan Stephan

Videoredaktion Hamburg  Johannes Herold, Christian Jeß, 
Ute Kamphausen, Volker Schulte, 
Jörg Strohschein

Social Media Hamburg Emrah Cekinmez, Thomas Klein, 
Christoph Rieth,  
Stephan Spiegelberg
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ZDF-Olympiateam

Teamchef Dieter Gruschwitz

Programmchefin Anke Scholten

Gesamtregie Achim Hammer

Studio Rio Andreas Wunn

Moderatoren

Olympia live Rudi Cerne,  
Katrin Müller-Hohenstein

Olympia extra Sven Voss

Schwimmen Kristin Otto

Leichtathletik Norbert König

Reiten Jana Thiel

Rudern/Kanu Yorck Polus

Leitung

Olympia live Andreas Lauterbach, Uli Nett,  
Gerrit Schnaar

Olympia extra Markus Lipfert

Olympia Online Stefan Baur, Christian Hoffrichter

Schwimmen Joachim Günther

Leichtathletik Manuel Bienefeld

Reiten/Rudern/Kanu Meggi Podkowik

Regisseure

Studioregie Achim Hammer,  
Christian Thielmann

Schwimmen Joachim Günther

Leichtathletik Ralf Kötzner

Reiten/Rudern/Kanu Jochen Stein

Experten/Co-Kommentatoren

Schwimmen Christian Keller

Turnen Ronny Ziesmer

Hockey Philipp Crone

Beachvolleyball Jonas Reckermann

Rudern Kristof Wielke

Reporter

Badminton Martin Wolff

Basketball Norbert Galeske,  
Daniel Pinschower

Beachvolleyball Martin Hüsener, Martin Schneider

BMX Michael Pfeffer

Bogenschießen Marc Windgassen

Boxen Günter-Peter Ploog

Fechten Norbert König, Julius Hilfenhaus

Freiwasserschwimmen Michael Kreutz

Fußball Frauen Claudia Neumann

Fußball Männer Wolf-Dieter Poschmann,  
Béla Réthy, Martin Schneider

Gewichtheben Aris Donzelli

Golf Volker Grube

Handball Christoph Hamm 

Hockey Béla Réthy

Judo Alexander von der Groeben

Kanu Norbert Galeske

Kanu Slalom Susanne Simon

Kunst- und Turmspringen Stefan Bier

Leichtathletik Peter Leissl,  
Wolf-Dieter Poschmann 

Moderner Fünfkampf Marc Windgassen

Mountainbike Michael Pfeffer

Rad Bahn Michael Pfeffer

Rad Straße Peter Leissl

Reiten Gert Herrmann

Rhythm. Sportgymnastik Eike Papsdorf

Ringen Alexander von der Groeben

Rugby Daniel Pinschower

Rudern Norbert Galeske

Schießen Tibor Meingast

Schwimmen Thomas Wark

Segeln Nils Kaben

Synchronschwimmen Eike Papsdorf

Taekwondo Alexander von der Groeben

Tennis Aris Donzelli, Martin Wolff

Tischtennis Michael Kreutz

Trampolin Stefan Bier

Turnen Alexander Ruda

Volleyball Martin Hüsener, Martin Schneider

Wasserball Tibor Meingast

Storys und Interviews Anja Fröhlich, Markus Harm, 
Michael Ruhnke, Eike Schulz,  
Thomas Skulski, Hermann Valkyser, 
Annika Zimmermann

Doping-Redaktion Elmar Theveßen

Produktion Herbert Galonske, Roy Ebner

Technische Leitung Gunnar Darge

Internat. Koordination Vili Nedialkova

ZDF-Olympiateam

Anke Scholten
Anke Scholten, Jahrgang 1967, ist nach 
Vancouver 2010, London 2012 und 
 Sotschi 2014 in Rio zum vierten Mal als 
Olympia-Programmchefin des ZDF im 
Einsatz. Seit 1995 in der ZDF-Hauptre-
daktion Sport tätig, war sie viele Jahre 
als ZDF-Fachredakteurin Leichtathletik 
tätig und 2009 zudem ZDF-Programm-
chefin bei der Leichtathletik-WM in 
 Berlin.

Elmar Theveßen
Elmar Theveßen, Jahrgang 1967, ist stellvertretender 
Chefredakteur des ZDF und in Rio als Doping-Experte im 
Einsatz. Der mehrfach ausgezeichnete Journalist, der 
auch als ZDF-Terrorexperte investigativ tätig ist, sagt zur 
aktuellen Situation vor Rio: „Die Leichtathletik steht in 
Rio am Scheideweg. Während die Doping-Skandale von 
Russland und Kenia weiter schwelen, müssen die ande-
ren Sportler beweisen, dass man ihren Leistungen trauen 
darf. 5000 Dopingtests sollen ihnen und allen Teilneh-
mern bei Olympia dabei auf die Sprünge helfen. Wenn es 
nicht gelingt, dann bleibt die olympische Kernsportart 
dauerhaft unter Generalverdacht.“



61

09
XV. PARALYMPICS 2016 



A wie ARD 
In Rio de Janeiro Gesamtfederführer  
für ARD und ZDF. Im Ersten und auf  
sportschau.de werden über 75 Stunden 
Paralympics gezeigt. Neuer Rekord!

B wie Berg, Matthias 
Seit 16 Jahren der Experte in der ZDF-Para-
lympics-Berichterstattung. Gewann selbst 
elf Goldmedaillen bei den Paralympics und 
ist zudem noch als Jurist und Hornist 
erfolgreich.

C wie Coverage –  
wörtlich „Berichterstattung“ 
Bei den Paralympics unterscheiden wir zwi-
schen LIVE- und ENG-Coverage. Von vielen 
Wettbewerben gibt es nämlich kein Live bild, 
zum Beispiel beim Reiten, Kanu und Rad-
rennen. Schade, denn das können die deut-
schen paralympischen Athleten besonders 
gut.

D wie Deodoro  
Einer der vier Stadtteile von Rio, in denen 
die 24 Wettkampfstätten zu finden sind. 
Barra, Maracana und Copacabana sind die 
anderen drei.

E wie Edelmetall  
Da trauen wir der Deutschen Paralympi-
schen Mannschaft viel zu. Unser Fokus in 
der täglichen Sportberichterstattung liegt 
auf der Leistung der Athleten, nicht auf 
deren Behinderung!

F wie Fernsehpräsenz 
Diese erfahren die Paralympics bei ARD und 
ZDF in diesem September in einem Umfang 
und einer Qualität, die Maßstäbe setzt.

G wie „Games of Passion“ 
Motto der ARD für Olympia und die Para-
lympics. Und der Titel unseres ARD-Songs. 
Wir erwarten leidenschaftliche Wettbe-
werbe … und übertragen diese mit – natür-
lich – Leidenschaft! 

H wie Höhepunkte der Nacht 
Diese können die deutschen Zuschauer 
auch bei den Paralympics vormittags ab 
9.00 Uhr noch einmal genießen.

I wie Internet 
Alles andere als Neuland. Umfangreiches 
Livestreaming, Videos, Zeitplan, Porträts 
und Medaillenspiegel. Paralympics rund 
um die Uhr und überall auf sportschau.de/
paralympics und auf rio.zdf.de.

J wie Jubel 
Der dürfte beim Deutschen Behinderten-
sportverband inklusive dem Nationalen 
Paralympischen Komitee ausbrechen, wenn 
die Bilanz der Paralympics 2012 in Rio noch 
übertroffen wird. In London holten die deut-
schen Behindertensportler 66 Medaillen 
(18 Gold-, 26 Silber-, 22. Bronzemedaillen). 

K wie Kirsten Bruhn 
ARD-Paralympics-Expertin. Nimmt uns das 
Brett vorm Kopf und selbst kein Blatt vor 
den Mund.

L wie Leissl, Peter 
Erstmals als ZDF-Teamchef Paralympics im 
Einsatz. Er folgt auf Peter Kaadtmann, der 
über 15 Jahre die paralympische Bewegung 
für das Zweite wegweisend begleitet hat. 
Peter Leissl leitete von 2001 bis 2014 die 
Redaktion „ZDF SPORTextra“.

M wie Mut 
Gehört zu unseren neuen Rubriken „Rainers 
Mundwerk“ und „Selbst ist der Jan“. Humor 
mit Handicap – dazu braucht es Mut, aber 
auch ein Taschentuch für Tränen in den 
Augen.

N wie Nacht 
Die müssen sich die Fans von Live-Sport bei 
den Paralympics nur bis gegen 3.00 Uhr um 
die Ohren schlagen – bei Olympia sind es 
meist zwei Stunden mehr.

O wie Olympia 
Die Olympischen Spiele sind eine schöne 
Generalprobe für die Paralympics. Verkehrs-
chaos, Wettkampfstätten, Zika – alles ist 
dann erprobt!

P wie Paralympics live, Paralympics extra 
und Paralympics online 
Die Orientierungsmarken in der ZDF-Be-
richterstattung. Das Extra sind die Wieder-
holungen des Wettkampfgeschehens aus 
der Nacht am deutschen Vormittag.

Q wie Quad 
In dem Fall kein wilder Ritt durchs Gelände, 
sondern eine Spielklasse im Rollstuhltennis, 
bei denen die SpielerInnen Einschränkun-
gen an den oberen Extremitäten oder meh-
rere Behinderungen haben. 

R wie Regelwerk 
Das kann bei den Paralympics für Außenste-
hende schon mal etwas kompliziert wirken. 
Einer der Gründe dafür: siehe S 

S wie Startklassen 
SB5, T42, C5: Weder Bingo noch Schiffe ver-
senken, sondern Startklassen. Die paralym-
pischen Athleten werden nach dem Grad 
ihrer Behinderung klassifiziert. So gibt es 
nicht nur einen Sieger über 100 m, sondern 
gleich 16! Das ist zwar für Zuschauer bis-
weilen etwas unübersichtlich, für die Athle-
ten aber fair. Und für die Übersicht sorgen 
unserer Reporter. 

T wie Triathlon 
Ist neben Kanu die zweite neue Disziplin im 
paralympischen Programm. Die Paratriath-
leten treten in Rio zu sechs Medaillen-Ent-
scheidungen an, dreimal bei den Frauen, 
dreimal bei den Männern.

U wie Untertitel 
Gibt es für schwerhörige und gehörlose 
Zuschauer auf ARD-Text-Tafel Seite 150. Und 
zum ersten Mal bieten ARD und ZDF Audio-
deskription aller Sendungen für blinde und 
sehbehinderte Menschen an. 

V wie Volleyball 
Die deutschen Sitz-Volleyballer haben sich 
für die Paralympics in Rio qualifiziert.

W wie Weitsprung 
Wir freuen uns in der ARD live auf Vanessa 
Low, das ZDF auf Markus Rehm. Apropos, 
Markus Rehm ist schon am 2. Juli in der 
ARD zu sehen. Große Dokumentation über 
einen großen Sportler. 

X wie XV 
In Rio de Janeiro finden die XV. (15.) Para-
lympischen Sommerspiele statt.

Y wie das Autokennzeichen  
der Bundeswehr 
Die Bundeswehr fördert auch drei paralym-
pische Sportler, darunter den Schwimmer 
Sebastian Iwanow und Markus Rehm 
(s. oben)

Z wie ZDF 
Der Sender, der am 7. September die Eröff-
nungsfeier überträgt und der aus Rio rund 
70 Stunden Paralympics-Programm anbie-
ten wird (40 Stunden davon online in Live-
streams).

Paralympics 
von A wie ARD  
bis Z wie ZDF
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Vom 7. bis 18. September 
2016 finden in Rio de Janeiro 
die 15. Paralympics statt. 
4350 Athleten aus 176 
Ländern treten in 23 
Sportarten gegeneinander 
an. Mit den zwei neuen 
Sportarten Para-Kanu und 
Para-Triathlon und nun 528 
Medaillenentscheidungen 
sind die Spiele von Rio de 
Janeiro damit die größten 
Paralympics aller Zeiten. 
Auch in der ARD stoßen   
die Paralympics in neue 
Dimensionen vor: mehr als 
75 Stunden paralympischer 
Sport im Ersten und auf 
sportschau.de.

Zwei Sendungen pro Tag 
Am deutschen Nachmittag produziert das 
ARD-Team eine sportliche Magazinsendung 
aus Rio de Janeiro. Zwischen Livesport und 
Zusammenfassungen präsentiert die ARD 
hier auch Studiogespräche und Hinter-
grundberichte. Am späten deutschen 
Abend bis tief in die Nacht heißt es „Para-
lympics total“ – mit bis zu fünf Stunden 
Live-Sport, Zusammenfassungen des Tages 
und Interviews im Studio.

Im täglichen Wechsel mit dem ZDF sen-
det die ARD aus dem Glasstudio im Olympic 
Parc. Dort begrüßen Julia Scharf und Claus 
Lufen die ARD-Zuschauer zu den Paralym-
pics-Sendungen im Ersten.

ARD-Expertin Kirsten Bruhn
Neu im ARD-Team ist Kirsten Bruhn – die 
Grande Dame des paralympischen 
Schwimmsports. Sie gewann 2004, 2008 
und 2012 paralympisches Gold. Elf paralym-
pische Medaillen, Sprachwitz und Schlag-
fertigkeit machen sie zur perfekten ARD-Ex-
pertin. Gemeinsam mit ARD-Reporter Tors-
ten Püschel meldet sie sich von den 
Schwimmwettbewerben aus dem Olympic 
Aquatics Stadium. Zum Abschluss der 
Spiele wird sie an der Seite von ARD-Repor-
ter Thomas Braml die Schlussfeier kom-
mentieren und nach elf Wettkampftagen 
die Übertragung der Paralympics von Rio 
beschließen. 

„Humor mit Handicap“. 
Unter diesem Motto wird der gehandicapte 
Kabarettist Rainer Schmidt die Paralympics 
in Rio mit einem Augenzwinkern begleiten.
In seiner Rubrik „Rainers Mundwerk“ kom-
mentiert der Theologe in Rio frisch, frech, 
fröhlich, frei und gar nicht fromm die Para-
lympics, den Behindertensport und den 

Umgang mit Behinderten. Rainer Schmidt 
weiß, wovon er spricht. Von 1984 bis 2008 
war er bei allen Paralympics als Tischten-
nisspieler dabei. Zwischen New York und 
Peking sammelte er zahlreiche Medaillen, 
darunter vier goldene und einen immensen 
Erfahrungsschatz paralympischer Anekdo-
ten. ARD-Autor Frank Grundhever produ-
ziert „Rainers Mundwerk“ aktuell in Rio.

Paralympischer Sport  
im Selbstversuch

„Selbst ist der Jan“ – da ist der Name Pro-
gramm. ARD-Reporter Jan Neumann wird 
sich unter Anleitung von Para-Athleten in 
verschiedenen paralympischen Sportarten 
ausprobieren. Jans Handicap ist dabei ein 
unerschütterliches Selbstbewusstsein, 
gepaart mit ausgeprägten Schwierigkeiten 
in den Bereichen Koordination und Aus-
dauer. Seine Parade-Disziplin: „Fernseh-
sport“. 

Der „Paralympics-Flüsterer“
Als fachlicher Berater begleitet Jörg Frisch-
mann das ARD-Team nach Rio de Janeiro. 
Der „Paralympics-Flüsterer“ Frischmann 
gewann 1992 bei den Paralympics Gold im 
Kugelstoßen und Silber im Speerwurf. Als 
Sitzvolleyballer wurde er 1999 Vize-Europa-
meister – so vielseitig, so wertvoll ist Frisch-
mann. 

„Games of Passion“ –  
Highlights im Ersten
Die Devise „Games of Passion“ gilt natür-
lich auch für die Paralympics. Nach der 
Eröffnungsfeier im ZDF findet der sportli-
che Auftakt in der ARD statt. Bereits am 
ersten Wettkampftag kann den Schwestern 
Ramona und Carmen Brussig Historisches 
gelingen. In London gewannen die beiden 

Die 15. Paralympics 
in den Programmen der ARD

sehbehinderten Judoka Gold, den Gewinn 
von Doppel-Gold wollen sie nun in Rio wie-
derholen. 

Der dritte Wettkampftag steht ganz im 
Zeichen der deutschen „Super-Frauen“. Erst 
greift Weltrekordhalterin Vanessa Low nach 
ihrem ersten paralympischen Gold im Weit-
sprung, bevor kurz darauf Daniela Schulte 
über 400-Meter-Freistil ihren Gold-Triumph 
von London wiederholen möchte. 

Am fünften Wettkampftag geht die deut-
sche 4×100-Meter-Staffel um David Behre 
und Weitspringer Markus Rehm als Welt-
meister an den Start. Das Ziel ist klar: Gold 
in Rio! 

Am Tag sieben feiert die neue Sportart 
Para-Kanu ihr Debüt. Mit dabei sind Welt-
meister Tom Kierey und Edina Müller – 2012 
noch Paralympics-Siegerin im Rollstuhl-
basketball. 

Sportliches Highlight am neunten Wett-
kampftag soll das Rollstuhlbasketballfinale 
der Damen werden. Vor vier Jahren bezwan-
gen die Deutschen im Finale Australien – 
Wiederholung in der Rio Olympic Arena 
erwünscht! 

Produktion und Technik
Da der Host Broadcaster OBS (Olympic Bro-
adcasting Services) nicht von allen Wettbe-
werben ein TV-Live-Signal produziert, wird 
die Leidenschaft der Mitarbeiter aus Pro-
duktion und Redaktion bei den Paralympics 
auf eine harte Probe gestellt. Mit eigenen 
Kameras stehen sie vor der Herausforde-
rung, selbst die Bilder zu liefern, um die 
Geschichten von Triumph und Niederlage 
zu erzählen. Was angesichts der besonde-
ren Topographie Rios und der chaotischen 
Verkehrsverhältnisse eine logistische Her-
ausforderung sein wird. 

Auf dem Sprung –  
Markus Rehm zwischen  
Paralympics und Olympia
Bereits am 2. Juli zeigt das Erste um 17.35 
Uhr die Dokumentation „Auf dem Sprung“ 
von ARD-Autor Marc Schlömer. Der unter-
schenkelamputierte Weitspringer Markus 
Rehm gilt als amtierender Weltrekordler 
(8,40 Meter) in Rio de Janeiro bei den Para-
lympics als eindeutiger Favorit. Seit Jahren 
allerdings kämpft er gleichzeitig darum, ein 
Startrecht für die Olympischen Spiele zu 
erhalten. Die ARD hat Markus Rehm bei sei-
nen Vorbereitungen auf die Paralympics 
und bei seinen parallelen Bemühungen, 
auch bei den Olympischen Spielen springen 
zu dürfen, begleitet. Dokumentiert wird das 
Leben eines außergewöhnlichen Athleten, 
der Einblicke in seinen beruflichen wie pri-
vaten Alltag gewährt und dabei stets um 
mehr Inklusion im Sport wirbt.

Die Paralympics im Radio
Die Hörfunk-Wellen der ARD werden von 
einem kleinen leistungsstarken Radioteam 
aus Rio versorgt: von den Morgensendun-
gen bis zur letzten Tageszusammenfassung, 
also fast rund um die Uhr, mit Berichten 
und Reportagen. Neben aktuellen Nach-
richten, spannenden Geschichten und 
Interviews sind auch Live-Reportagen von 
der Eröffnungs- und Schlussfeier, von der 
Leichtathletik und vom Schwimmen 
geplant. Im Mittelpunkt der Berichterstat-
tung sollen vor allem die individuellen Leis-
tungen der paralympischen Athleten, ihre 
Begeisterung für den Sport und das 
Fluidum dieser speziellen Spiele stehen.

Die Paralympics auf 
sportschau.de/paralympics 
Auf sportschau.de/paralympics werden die 
Zuschauer umfassend und immer aktuell 
über die Spiele in Rio informiert. In einem 
Livecenter können die User täglich einen 
Highlight-Video-Livestream sowie an 
ARD-Sendetagen das ARD-Hauptprogramm 
als Stream verfolgen. Zusätzlich findet der 
User hier den Medaillenspiegel, Live-Ergeb-
nisse und einen Social Stream. Die wich-
tigsten Entscheidungen und Storys gibt es 
als On-Demand-Videos. Ex-Paralym-
pics-Schwimmerin und ARD-Expertin Kirs-
ten Bruhn schildert aus Rio exklusiv ihre 
Eindrücke von den Paralympics. Ergänzt 
wird die aktuelle Berichterstattung um aus-
führliche Hintergründe zur Geschichte, zu 
den Klassifizierungen und den einzelnen 
Paralympics-Disziplinen. Außerdem gibt es 
einen Überblick über alle deutschen Teil-
nehmer. Sendepläne von ARD und ZDF 
sowie Übersichten der Wettkämpfe kom-
plettieren das Angebot.

ARD-Text
Von den Paralympics wird auch der ARD- 
Text ausführlich berichten. Im Mittelpunkt 
stehen vor allem die deutschen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Barrierefreiheit
Eine große Rolle spielt das Thema Barriere-
freiheit für die ARD. Der Beitrag des ARD- 
Textes ist die Live-Untertitelung sämtlicher 
Übertragungen der Paralympics aus Rio – 
wie immer auf Seite 150. 

Wie bei den Olympischen Spielen bieten 
ARD und ZDF gemeinsam eine umfängliche 
Audiodeskription aller Paralympics-TV-Sen-
dungen an. Über eine zusätzliche digitale 
Tonspur werden so die paralympischen Wett-
bewerbe auch blinden und sehbehinderten 
Menschen zugänglich gemacht. 
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Mit welchen Erwartungen reisen Sie zu 
den Paralympics nach Rio? 

Zunächst einmal erwarte ich viele, aufre-
gende Wettbewerbe, die ich mit schlagferti-
gen und informativen Kommentaren beglei-
ten darf. Neben dem Sport freue ich mich 
ganz klar auch auf die Sonne in Rio de Jan-
eiro. Ich liebe Sonne, Wärme, Meer und die 
lockere Atmosphäre am Strand. Das in Bra-
silien zu erleben, ist ein Bonbon oben drauf.
 
Als Athletin haben Sie fast vier Jahre auf 
die Paralympics hingearbeitet. Wie berei-
ten Sie sich auf Ihre ARD-Tätigkeit vor?

Das gestaltet sich etwas weniger lang. Die 
Athleten sind noch in der Qualifikations-
phase. Sobald die Nominierungen entschie-
den sind und das Team steht, werde ich die 
aktuellen Zeiten und Entwicklungen analy-
sieren und das mit den Leistungen der mir 
schon bekannten Athleten abgleichen. 
Zusätzlich mache ich mir ein Bild von der 
internationalen Konkurrenz. So kann ich 
mir und hoffentlich den Zuschauern neben 
den Wettkampfabläufen die Athleten näher 
bringen.

Sie werden als Co-Kommentatorin die 
Schwimmwettbewerbe begleiten. Wie ist 
es für Sie, auf einmal am Beckenrand zu 
sitzen? 

Tja, gute Frage, das kann ich auch erst vor 
Ort sagen. Es wird auf jeden Fall anders 
sein, aber sicher nicht weniger aufregend 
und spannend. Nur eben weniger nass. 
Meine Karriere ist beendet und nun sollen 
die jungen Athleten zeigen, was sie können. 
Das schaue ich mir ganz genau in Rio de 
Janeiro an. 

Sie waren bereits als Athletin in Rio. Wie 
barrierefrei ist Rio? Welchen Stellenwert 
hat der paralympische Sport in Brasilien?

In Rio ist es, ebenso wie ich es 2012 in Lon-
don bei den Paralympics erfahren durfte, 
bedingt barrierefrei. Die moderneren 
Gebäude und Zentren sind fortschrittlich 
und entsprechend barrierefrei. Diese Ent-
wicklung ist auch in Rio zu erkennen. Das 
sollte man auch genau so bewerten und 
sehen. Der Stellenwert der Paralympics 
wächst – auch in Brasilien. Durch die stetig 
steigenden Leistungen der Athleten und der 
zunehmenden internationalen Konkurrenz 
werden viele Menschen mit Handicap moti-
viert und animiert, vielleicht doch die ein 
oder andere Sportart auszuprobieren. Das 
ist toll und es wäre schön, wenn es sich so 
weiter entwickelt.

Unter dem Motto „Humor mit Handicap“ 
wollen wir in der ARD den Behinderten-
sport auch mit einem Augenzwinkern 
betrachten. Wie empfinden Sie das? 

Humor finde ich generell gut. Er bringt 
Lockerheit und spielerisch Verständnis, so 
dass man die Dinge anders hinterfragt und 
durchdenkt. Das gefällt mir sehr und ich 
denke, man kann mit einem Augenzwinkern 
verkrampfte Einstellungen gegenüber Men-
schen mit Handicap auf humorvolle Art und 
Weise mindern. Lachen ist doch die beste 
Medizin und es kostet nichts.

Wenn Sie nicht in der Schwimmhalle sein 
werden, bei welchem Wettbewerb möch-
ten Sie gern als Sport-Fan zuschauen?

Im Leichtathletik-Stadion wäre ich gern. Die 
Atmosphäre und die Vielzahl an Wettkämp-
fen würde ich mir gerne mal ansehen. 
Ebenso den Marathon. Das ist für mich so 
unvorstellbar lang – fast schon unendlich. 
Einfach irre, was die Athleten da vollbrin-
gen. Das würde ich gerne mal hautnah erle-
ben, zumal meine beiden Mit-Protagonisten 
aus dem Film „Gold – Du kannst mehr als 
du denkst“, der blinde Marathonläufer 
Henry Wanyoike und Rennrollstuhlfahrer 
Kurt Fearnley, in Rio um Gold kämpfen 
 werden. 

Das Interview mit Kirsten Bruhn führte  
Mirjam Bach.

Kirsten Bruhn
ARD-Expertin und Co-Kommentatorin,  

geboren am 3. November 1969 in Eutin.

Meine Paralympics-Bilanz 
 dreimal Gold 
viermal Silber 

viermal Bronze 

Mein schönster Paralympics-Moment 
Die Siegerehrung 2004 nach 100 m-Brust Gold.  

So unwirklich, so extrem und  
einfach unvergesslich schön.

Ich freue mich in Rio auf 
spannende Wettkämpfe und farbenfrohe und  

ausgelassene Stimmung bei allen.

Ich packe meinen Koffer und nehme mit nach Rio 
Sonnenbrille, Sonnencreme, Deutschlandfahne  

und meinen Rollstuhl. 

Von allen paralympischen Sportarten 
liegt mir Schwimmen am meisten. 

Im Reitsport bin ich völlig talentfrei.

ARD-Expertin Kirsten Bruhn 
„Aufregend, aber weniger nass“
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Donnerstag, 8. September 
16.05 – 17.25 Uhr Sportschau – Paralympics Rio 2016 

22.45 – 3.45 Uhr  Sportschau – Paralympics Rio 2016 

Samstag, 10. September 
16.05 – 17:47 Uhr Sportschau – Paralympics Rio 2016 

23.45 – 3.45 Uhr Sportschau – Paralympics Rio 2016 

Montag, 12. September 
16.05 – 17.25 Uhr Sportschau – Paralympics Rio 2016 

22.45 – 4.30 Uhr Sportschau – Paralympics Rio 2016 

Mittwoch, 14. September 
16.05 – 17.25 Uhr Sportschau – Paralympics Rio 2016 

22.45 – 3.45 Uhr Sportschau – Paralympics Rio 2016 

Freitag, 16. September 
16.05 – 17.45 Uhr Sportschau – Paralympics Rio 2016 

23.30 – 3.30 Uhr Sportschau – Paralympics Rio 2016 

Sonntag, 18. September 
0.35 – 3.35 Uhr Sportschau – Paralympics Rio 2016 

WDH Montag, 19. September 
10.00 – 12.00 Uhr Sportschau – Paralympics Rio 2016 

ARD-Paralympics-Team Fernsehen

Teamchef Carsten Flügel

Programmchefin Mirjam Bach

Chef vom Dienst Thomas Braml

Regie Manfred Straka 

Int. Koordination Katja Finta

Programm-Koordination Veronika Catuogno

Produktion Alexa Geiser 

Technische Planung Dieter Thiessen 

Technische Leitung  Björn König

Moderation

Paralympics live Claus Lufen, Julia Scharf

Redaktion 

Paralympics Live Andreas Egertz, Kersten Eichhorn,  
Robert Freis, Jana Passkönig,  
Alexander Reker,  
Johannes Seemüller 

Social Media Sylvia Peuker

Studioregie Sarah Blätz

Reporter

Fußball Jan Neumann, Stephan Schiffner 

Leichtathletik Tim Tonder

Radsport Martin Zimmermann

Rollstuhlbasketball Stephan Schiffner

Schwimmen Torsten Püschel

Sitzvolleyball Jan Neumann

Rollstuhltennis Jan Neumann

Tischtennis Jan Möller

Expertin Schwimmen Kirsten Bruhn

Fachlicher Berater Jörg Frischmann 

Storys  Florian Eckl, Frank Grundhever,  
Steffen Hudemann,  
Alexander Kobs, Michael Maske, 
Juliane Möcklinghoff,  
Stefan Schönau, Frank Stuckatz,  
Jürgen Thiem

Interviewerinnen Pascale Ciesla,  
Nicole Rautenberger

Studio Rio Michael Stocks

ARD-Paralympics-Team Hörfunk

Teamchef Holger Gerska 

Assistenz Rainer Hoffmann 

Produktion André Lande

Technische Leitung Julia Burgardt

Reporter Julia Büchler, Burkhard Hupe,  
Mats Nickelsen, Jakob Rüger 
  

Korrespondenten Anne Herrberg, Ivo Marusczyk 
 

ARD-Paralympics-Team Online

Projektleiter Redaktion Thomas Luerweg

Projektleiter Technik Sven Schliesing

Redaktion Rio Florian Neuhauss

Redaktion Hamburg  Sebastian Ragoß (Leitung),  
Ulrich Petersen  
(Redakteur vom Dienst),  
Dirk Hofmeister, Jens Mickler,  
Margot Lamparter

Videoredaktion HH Levke Heed, Chaled Nahar,  
Jörg Strohschein

Social Media Hamburg Wibke Sänger,  
Stephan Spiegelberg

Sendezeiten im Ersten ARD-Paralympics-Team

Mirjam Bach
Mirjam Bach, Jahrgang 1978,  

ist in Rio de Janeiro erstmals ARD-
Programmchefin für die Paralympics. 

Seit 2007 arbeitet die gebürtige 
Rheinländerin als Redakteurin für den 
NDR und die ARD. Für die ARD war sie 

2012 für das Live-Streaming der 
Olympischen Spiele in London 

verantwortlich. 
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Mit Eröffnungsfeier und Expertise 
Die 15. Paralympics im ZDF

Peter Leissl
Jahrgang 1958, ist in Rio de Janeiro 

erstmals als ZDF-Paralympics-Teamchef 
im Einsatz. Der gebürtige Wiesbadener 
arbeitet seit Mitte der 1980er Jahre für 
die ZDF-Hauptredaktion Sport und war 

von 2001 bis 2014 Leiter der ZDF-
Redaktion „SPORTextra“. Als Live-

Reporter ist Peter Leissl bei den ZDF-
Über tragungen von der Leichtathletik, 
dem Radsport, dem Ski-Langlauf und 

der Nordischen Kombination im Einsatz.

Die 15. Sommer-Paralympics 
werden vom 7. bis 18.  
September 2016 in Rio de 
Janeiro ausgetragen – und 
wie die Olympischen Spiele 
wenige Wochen zuvor damit 
erstmals auf dem süd ame  -
rika nischen Kontinent.  
Rund 4350 Athleten aus  
176 Ländern gehen in der 
brasilianischen Metropole  
in 23 Sportarten an den Start.  
Mit Triathlon und Kanu  
stehen zwei neue Disziplinen 
auf dem paralympischen  
Programm. Das ZDF  
sendet knapp 30 Stunden 
Paralympics in seinem 
Hauptprogramm und  
bietet rund 40 weitere  
Programmstunden online 
als Livestream an.

Die 24 Wettkampfstätten konzentrieren 
sich wie schon bei Olympia in den vier 
Stadtzonen Barra, Deodoro, Maracana und 
Copacabana.

Insgesamt gibt es an den elf Wettkampf-
tagen 528 Medaillenentscheidungen. ARD 
und ZDF berichten in bewährter Form 
abwechselnd von den Wettbewerben in Rio: 
Die Eröffnungsfeier überträgt das Zweite, 
die Schlussfeier steht auf dem Programm 
des Ersten. 

Paralympics live 
Zwei Wochen nach den Spielen beginnt für 
einen Großteil der ZDF-Crew eine neue Her-
ausforderung: die ZDF-Berichterstattung 
von den Paralympics in Rio 2016. Es gilt, 
den manchmal verwirrenden Wettkampf- 
Dschungel von insgesamt 528 Medaillen-
entscheidungen, zusammengedrängt auf 
lediglich elf Wettkampftage, zu durchdrin-
gen und den Zuschauern nachvollziehbar 
zu vermitteln. Wie gut, dass die meisten 
bereits vor vier Jahren in London dabei 
waren und über entsprechende Erfahrung 
verfügen!

Der Zeitunterschied von fünf Stunden 
zur mitteleuropäischen Sommerzeit schiebt 
die meisten Medaillenentscheidungen in 
den späteren deutschen Abend. Die Haupt-
sendung „Paralympics live“ beginnt des-
halb zumeist um 23.00 Uhr mitteleuropäi-
scher Sommerzeit und kann das Gros der 
Finals vor allem in den Disziplinen Leicht -
athletik und Schwimmen live oder mit nur 
geringem Zeitversatz anbieten. Mit dem 
Ende des paralympischen Tages gegen 
22.00 Uhr Ortszeit (3.00 Uhr mitteleuropäi-
scher Zeit) beschließt auch das ZDF den 
jeweiligen Sendetag.

Paralympics extra 
Für all jene, die sich nicht die Nacht um die 
Ohren schlagen möchten, bietet das ZDF 
am folgenden deutschen Vormittag meist 

gegen 9.00 Uhr eine 90-minütige zusam-
menfassende Sendung an: „Paralympics 
extra“ soll jedoch weit mehr sein als eine 
bloße verkürzte Wiederholung der Höhe-
punkte aus der Nacht. Dort wird echter 
Mehrwert geliefert: Interviews mit deut-
schen Medaillengewinnern im Studio auf 
dem Olympiagelände; Hintergrundberichte 
und Erklärstücke beleuchten intensiv das 
spezielle Ereignis und den Behinderten-
sport im Allgemeinen; Experte Matthias 
Berg – seit 2000 eine feste Größe im ZDF-
Team – schöpft aus seiner bei inzwischen 17 
Paralympischen Winter- und Sommerspie-
len gesammelten Erfahrung als Athlet und 
Experte und liefert zusätzlich wertvolle 
Informationen zum Sport und seinem 
manchmal kompliziert anmutenden Regel-
werk. Wer „Paralympics extra“ gesehen hat, 
für den sollten keine Fragen mehr offen 
bleiben.

Paralympics online
Auch das ZDF-Online-Angebot bietet Infor-
mationen über die Paralympics rund um die 
Uhr. Für die zentrale Sportart Leichtathletik, 
welche die mit Abstand meisten Entschei-
dungen aufweist, werden dort alle Vormit-
tags-Veranstaltungen zusätzlich im Internet 
gestreamt. In weiteren Livestreams, die das 
ZDF ebenso wie die ARD anbieten wird, kön-
nen auch je nach aktueller Situation weitere 
interessante Wettbewerbe laufen, wenn 
deutsche Sportler mit Medaillenchancen 
dort vertreten sind, etwa im Rollstuhl-Bas-
ketball der Frauen und Männer. 

Am 7.September um 22.45 Uhr fällt der 
Startschuss zu den 15. Sommer-Paralym-
pics. Moderator Yorck Polus, Reporter Ste-
fan Bier, Experte Matthias Berg und ein 
hochmotiviertes ZDF-Team präsentieren 
dann die mit Spannung erwartete Eröff-
nungsfeier.

Peter Leissl, ZDF-Teamchef Paralympics.
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Mittwoch/Donnerstag, 7./8. September
22.45 – 2.15 Uhr Eröffnungsfeier

9.00 – 11.15 Uhr Wiederholung Eröffnungsfeier

Freitag/Samstag, 9./10. September
23.00 – 3.00 Uhr ZDF Paralympics live

9.00 – 10.30 Uhr ZDF Paralympics extra

Sonntag/Montag, 11./12. September
23.00 – 2.30 Uhr ZDF Paralympics live

9.00 – 10.30 Uhr ZDF Paralympics extra

Dienstag/Mittwoch, 13./14. September
23.00 – 2.30 Uhr ZDF Paralympics live

9.00 – 10.30 Uhr ZDF Paralympics extra

Donnerstag/Freitag, 15./16. September
23.00 – 2.30 Uhr ZDF Paralympics live

9.00 – 10.30 Uhr ZDF Paralympics extra

Samstag/Sonntag, 17./18. September
0.25 – 3.00 Uhr ZDF Paralympics live

10.15 – 11.00 Uhr ZDF Paralympics extra

 

TV-Zentrum

Teamchef/Programmchef Peter Leissl

Leitung der Sendungen Daniel Wever

Moderation Yorck Polus

Studioregie Jochen Stein

RvD Karin Bruttel

Experte Matthias Berg

Produktionsleitung Gudrun Wöbcke

Live-Reporter

Eröffnungsfeier, 

Leichtathletik Stefan Bier

Basketball Norbert Galeske

Radsport Michael Pfeffer

Schwimmen Marc Windgassen

Tischtennis Michael Kreutz

Volleyball Hermann Valkyser

Regie Leichtathletik Ralf Kötzner

Redaktion Marcel Bergmann,  
Gerhard Crispin, Jochen Esser, 
Nils Kaben, Kathrin Kriebel,  
Andreas Kürten, Tibor Meingast,  
Uli Nett, Daniel Pinschower,  
 Gregor Schnittker, Susanne 
Simon, Michael Spindler,  
Katja Streso, Alexander von der 
Groeben 

Sendezeiten im ZDF ZDF-Paralympicsteam

Matthias Berg
Matthias Berg, Jahrgang 1961, ist seit 
2000 als ZDF-Paralympics-Experte aktiv. 
Zuvor gewann der gebürtige Dortmun-
der elf Goldmedaillen bei den Paralym-
pics. Berg ist Contergan-Geschädigter 
und hat neben seinen sportlichen Erfol-
gen auch als Hornist Preise gewonnen. 
Der studierte Jurist erhielt 2012 den 
German Paralympic Media Award.

Yorck Polus
Yorck Polus, Jahrgang 1971, moderiert 
die „ZDF-Paralympics“-Übertragungen 
aus Rio. Der frühere Leistungs-Ruderer 

ist unter anderem als ZDF-Moderator 
bei Übertragungen von Handball-Groß-

ereignissen oder von der Nordischen 
Kombination im Einsatz.

73



Bildnachweis:
WDR / Herby Sachs, NDR / Christian Wyrwa,
NDR / Daniela Mercury, 
WDR / Thomas Leidig, WDR / Herby Sachs, 
SWR / Stephanie Schweigert, 
rbb / Gundula Krause, Fabian Hensel, 
Ole Radach, Stephan Pick,  
dpa / Marius Becker, Kerim Otken,  
Sven Hoppe 
Christian Spielmann,  Brigitte Dorrinck,  
imago (2), istockphoto (5) 
ap / Alexander Hassenstein, 
Sven Simon / Malte Ossowski, 
ZDF / Kerstin Bänsch, 
ZDF / Sascha Baumann, ZDF / Jan Haeselich, 
ZDF / Jens Hartmann, ZDF / Markus Hertrich, 
ZDF / Rico Rossival, ZDF / Tim Thiel


	160513_Rio_Umschlag_02
	160513_Rio_Innen_09

